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Appollonius. 


be 
Bu 2 


vam Koͤninge Appollonio / wo he van 
Landt vnde Luͤden vordreuen vnde vorjaget / 
Schipbroͤte vnde mennigerley vngeluͤcke vnde 
elende vorduldet / vnde doch thom leſten 
wedder in ſyn Landt ge⸗ 
kamen ys. 


EA 
72 


Im Jahre / On 


| 
, f | 
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E 


Voͤrrede / 


Huer de ſchoͤne 


vnde luſtige Hiftorie des Kos 


ninges Appollonij / vp dat men we⸗ 

then möge / tho welckerer (pot he regeeret 

hebbe In welckerer Vorrede mit weinich 

woͤrden / ſchyr dat gantze Leuendt vnde Wan 

del des groten Alexanders beſchreuen ; 
vnde vorfatet ys. 


> £fe men ſchreeff van A⸗ 
dam her / dree duſent / ſoͤß huns 
d^ dert / negen vnde twintich Jahr / ö 
Dio fangede an tho regeerende 
de grothe Alexander / welcker 
geweldichlick / binnen twoͤlff Jahren / mit 
ſtarcker handt / de gantze Werlt ſick vnderda⸗ 
nich makede. Des ſyne herkumpſt ys en 
kenlande / vnde hefft en fyne Moder Olym⸗ 
pias / des Köninges Philipi Gemahl / van 
dem Nectanabo getuͤget / de ein Koͤninck in 
Egypten / vnd daruth vordreuen was. Deſüͤl⸗ 
uige Alexander / in dem twintigeſten Sabre 
ſynes olders / wandt dem Koͤninck Dario ſyn 
ple aff / vnd ſchloech 4 einen groten hupen 
A ij ſynes 


Voͤrrede. : | 
fones Volckes / he nam ock [prie Moder / 
fone Suͤſter / fone Dochter / vnde fone 
Fruwen /gefangen / daruͤmme Darius ſynen 
hogen moedt fallen leth / vnde ſchreeff Alexan⸗ 
bro oethmoͤdigen / dat he eme ſyne Moͤder 
Frumen vnde Suͤſter wedder geuen möchte?! 
darentyegent ſcholde he dat halue deel ſynes 
gangen Rykes hebben / vnde alle ſynen Schat 
allene beſitten / vnde ein geweldich Regent 
van ydermennichliken geholden werden. A⸗ 

lexander antwerde eme: Oy wil geboͤren / dyn 
Ryke tho beſchermende mit yſeren / vnde nicht 


mit Golde / wente vnſe Ehre wille wy nicht! | 


vorkoͤpen. Alſe nu Darius gantz auerwunnen 
was / kreech Alexander de Stede Tyrum vnd 
Sidon inn / Alſo wolde ſick dat gantze Joͤdi⸗ 
ſche Volck veh truͤwer thouor ſicht an Alexan⸗ 
drum ergeuen hebben / wenn fe nicht doͤrch eine 
Goͤdtlike ſtemme weren geſtercket worden 
welckere ſprack: Gy ſehoͤlen yuw vor dem 
wreueler nicht fruͤchten / Gy fchölen froͤlick 
ſitten / geſchreuen an yuwem voͤrhoͤuede mit 
mynem Namen / Jode / Bau. Als denne wert 
yuw Alexander günflich (pn / wenn be puwe 
Hoͤuede mit differ Schrifft gezyret feen So | 
tr 
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Wel⸗ 


Voͤrrede. 

Welckes denn ock geſchach / wente he lech fe 
nicht allene ahne feyde vnde mit freden / ſuͤnder 
he gaff en fryheit mehr / alſe fe vorhen van 
Dario erem Heren gehadt hadden / tho loff 
vnde pryſe dem hoͤgeſten Gade / de em thoge⸗ 
echt hadde / gewalt tho geuende auer Perſen⸗ 
landt vnde Indien. Na diſſem toech Alex an⸗ 
der in Indien wedder Porum / de auer twee 
vnde doͤrtich Ryke ein Koͤninck was / welckeren 
he mit geweldiger handt auerwann / vnd nam 
eme aff de Stadt Suſa / darbinnen de aller⸗ 
koͤſtlikeſte Pallaß was / fo van der ſcheppinge 
der Werlt jemals ys geweſen / In demſuͤlui⸗ 
gen was ein kuͤnſtlick Wynranke / van lutterm 
Golde gemaket / de Druuen weren van aller⸗ 
ley Eddelſteenen / dar luͤchtede des Carfunckels 
bernende ſchyn / Rubinen / Granaten / brune 
Jacyntens / de Goltfaruede Topaſius / nicht 
weiniger wat ſick in groͤner Farue ertoͤgen 
ſeholde / dat was van den eddelſten Smarag⸗ 
den wol gezyret / vnde neen vnechte ſteen was 
dar wedder geſeen noch gefunden. Alſe nu 
Alexander diſſes alles / alſe ein geweldiger Kes 
re / mechtich was / vorbarmede he ſick auer 
Porum / vnd gaff pot eme allthomale wedder / 

es A tij ſodoch 


Weérrede, p 


Heren Alexandro / daruͤmme wordt he od er⸗ 
ſchlagen. Wyder toech Alexander in Amazo⸗ 
niam der Fruwenlandt / deſuͤluen makede he 
fick vnderdanich. He ſtrydede ock mit Lowen / 
Einhoͤrnern / vnde mennigerley art der Dra⸗ 
ken / He ſchickede ock eines van den teyn Ge⸗ 
ſchlechten der Joͤden / derſuͤluigen Joͤden 
Foͤhrers weren Gog vnde Magog. Do bath 
he Godt / dat he ſe in de Berge vorſchluten 
wolde / alfo balde vyllen de Berge thoſamen⸗ 


des ewich darbinnen vordoͤmet. Wente alſe 
Iſidorus ſchrifft / vnde de grothe Sybilla | 
foͤhreden fe ein Wulffiſch leuendt / fe freeten 
Minſchenfleeſch / de Vader ſyne egene Kin⸗ 
der / wenn ſe geſtoruen weren / vnde de Kinder 
eren Vader / fe leueden ahne alle ordeninge | 
ahn alle Recht / ane all Geſette / daruͤmme ft 


ten fon moͤthen / Denne kamen fe heruoͤr / tho 


mit welckerem fe geweldich regeeren werden / 

fo lange beth dat ein Roͤmiſche Koͤninck vp⸗ 

ftab / de an ſynem Voͤrhoͤuede den hri 
| ti 


jodoch Beele Porus fyne truͤwe niche an ſynem 


vnde wórden fe wegen eres Godtloſen leuen⸗ 


beth an de thokumpſt des Entechriſts beſchla⸗ 


huͤlpe dem Entechriſt / wedder de Chriſtenheit / 
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Vorrede. 


Chrifti mit Goldt geſchreuen dragen wert? 


van demſuͤluigen ſchoͤlen fe gedempet vnde cro 
ſchlagen werden. Darna quam Alexander in 
Brigmaniam / vnde begehrede van en tho 
wethende / de Seden eres leuendes / vnde dat ſe 
eme vnderdanich weſen ſcholdẽ. Dyndimus er 


| Koͤninck antwerde em in ſchrifften alſo: Wy 


willen van neenem Geſatte vorbunden fyn? 
ſuͤnder dem angebaren Rechte nafolgen. Wy 
plegen neenes Kryges / wy drinckẽ men water) 
vnſe Huͤſer de waſſen mit vns vp / wy hebben 
gar neene Wapen / vnſe Spyſe ys wedder 
Fleeſch / Brodt edder Wyn / wy hebben wed⸗ 
der Stede noch Doͤrper / wy eren neenen Aff⸗ 
godt / wy bernen eme wedder Wyrock edder 
Myrrhen / finder wy eren Gode mit rechter 
wente wat wy Gade geuen koͤnen / datſuͤluige 
ys all thouoͤrn ſyn / ahne vnſen fryen willen. 
dt were froͤmbd tho hoͤren / dat em ein Tem⸗ 
pel / edder Bild / edder Vuͤer van Wyrock / 
doͤrch Minſchen hende gemaket / angenehmer 
fon ſcholde / alfe fon Hemmelſche Tempel / 
vnde dat Minſchlike gemoͤthe / fo he ſuͤlueſt 
geſchapen hefft / Daruͤmme ſchaltu Gode opp — 


fryem gemoͤthe leeff hebben / an en gelöuen/ 


A iij vnde 


Wérrede, 
vnde dohn einem anderen / alle du wult dy gee 
dahn hebben / wat du Gade wult buwen / vats 
ſuͤluige gyff den Armen / vnde legge van dy 


dyne Wapen / ock allen Krych / wultu Gade 


behagen. Alexander gaff eme mennigerley 
antwerdt / darup eme Dyndimus wedder 
ſchreeff / jo doch leeth en Alex ander thom leſten 
im frede leuen / alſe he oldingesher gewahnet 
was. Na diſſem quam Alexander tho den 
Böhmen der Suͤnnen vnde Maens / vnbt 
kreech alldar ein antwert / he ſcholde van vor⸗ 
gyfft ſteruen. Jodoch eer dat he ſtarff / makede 
he ſick dat gantze Babylonien vnderdanich, | 
Ock droͤwede he den Roͤmeren / dat he tho en 
kamen wolde / vnde ſchreeff en einen Breeff⸗ 
nicht mehr alle mit diſſen worden: Kame ick | 
kame ick. De Roͤmern antwerden eme wedde 
umme nicht mehr alſe fo vehl: Kumſtu / fo | 
findeſtu. Jodoch eer he ve quam / wordt 
he vorgeuen / vnde ſtarff elendigen. Vnde 
vorginck alfo mit der Daft de grothe gewaldt 
des hennen / de fick alle Werle vnderdanich 
gemaket hadde. | | 
Darna wordt de Werle gedeelet / vnde 
nam ein ydtliker tho fid fo vede / alſe he be⸗ 
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Voͤrrede. 


x fliyden koͤnde. De Römer wuͤnnen vele Laͤn⸗ 


der doͤrch ere macht vnde wyßheit / vnde fins 
derlitk doͤrch twee Mans / de eine Brutus / de 


andere Valerius Maximus geheeten / Ouerſt 


in der erſten deelinge des Landes Alexandri / 
wordt ydt gedeelet in twoͤfff Pech / derſuͤuuigen 
id etlike antoͤgen wil. Ptolemæus hadde Ce 
gypten / Antipater hadde Grekenlandt / Gee 
ſeucus Antiochus hadde Syriam / Babylo⸗ 
mam vnde Antiochiam / van welckerem ick 
hernach aller meiſt ſeggen wil. Caſſander had⸗ 
de Lydiam. Antigonus hadde dat grothe 
Phrygiam / vele andere Alexandri Deeners⸗ 
neemen ein ydtliker mit gewalt / wat eme wer⸗ 
den moͤchte / vnde ein yder droech ock na fpnem 
willen eine Koͤnincklike Krone in ſynem Lan⸗ 
de / alſe men ock in den Boͤkeren der Macca⸗ 
beer geſchreuen findet. Alſe oͤuerſt de erſte 
Ptolomææus / fo na dem Alexandro in Egyp⸗ 
ten regeerde / wedder de Soden toͤrnich wordt⸗ 
quam he mit grotem hupen na Jeruſalem⸗ 
under dem andechtigen ſehyne / alfe wenn he 
Godt an erem hogen Feſt vnde Sabbath 
deenen wolde / fangede darup alle Mans / 
Wyff vnde Kindere / mit all erem gude / vnde 
: A v foͤhre⸗ 


"Oétrreoe, 


fößrede ſe gefangen in Egypten / vnde vor⸗ 
koͤßffte fe alldar den Koepluͤden / van dar wore 
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den fe vorſtroͤwet in de gange Werlt / Vnde 2 
ſchrifft Joſephus dat de Joͤden groͤter Elende | deve 
noch nuͤwerle geleden hebben. Deſuͤluige welck 
Ptolemœus Sother / kreech ock Syriam inn / gech 
vnde Damaſcum. Na diſſem Ptolemao / thou 
quam ein ander Ptolemæus / Philadelphus dode 
genoͤmet / de vorquickede fe wedder oͤuer alle Ane 
dem oͤuel / dat en dorch fone Vorfahren wed⸗ Yeo! 
derfahren was / he hadde ſe leeff / vnde vor de X 
loſede ſe voed aller Gefenckeniſſe / vnde wor ſe | fehle 
vorkoͤfft weren / loͤſede he fe wedderuͤmme / gem 
vnde brochte fe wedder int Landt / vnde vor? | Vol 
loͤſede vth der Gefenckeniſſe by kcweemahl hun | fchie 
dert duſent Joͤden. Deſuͤluige Ptolemgeus Non 
was de / welckere de 72. Meiſter yderen in ein chun 
beſondere Ramer ſettede / vnde heetede einen Am 
yderen ſuͤnderlick / ane des anderen wethen / de | fille 
Hebreiſche Bibel in de Grekiſche Sprale | den 
oͤuerſetten / vnde befandt / dat erer aller Vth⸗ thot 
leggingen gelyck weren. | he fi 


Na diſſem regeerde de druͤdde Deol’) veo 
mæus / Euergetes geheeten / Tho differ HOE, beer 
vorhoeff fick. de grote feyde der Römer ne de f 
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Vorrede. 

der de van Carthago / in welckerer be Römer 
thom leſten de oͤuerhandt beheelden. 

Tho denſuͤluen tyden regeerde in Egypten 

de veerde Ptolem eus /Philopator genoͤmet / 


welcker de Joͤden ock leeff hadde / Ouerſt An⸗ 


liochus Seleucus / van welckeres Vader 
thouórn geſchreuen ſteyt / dat he na Alexandri 
dode ſick hebbe Syriam / Babyloniam vnde 

Antiochiam thogeegenet / aucrtocch differ 


Ptolemæum mit ſo geweldiger handt / dat he 
de Victori beheeldt / vnde Prolemæum dode 
ęſthloech . Ale be nu Egypten fick vnder danich 


gemaket hadde / vorfolgede he dat Hebreiſche 


Volck erger alſe alle de voͤrigen / daruͤmme 
ſthickeden de Joͤden eren Foͤrſten niae na 


Rome / klage tho führende wedder Antio⸗ 


chum / do ferdigeden de Romer Scipionem 


Africanum aff / de en mit Krygeßmacht ger 
ſtillet / vnde muſte eme Antiochus ſchweren⸗ 


den Joͤden vordan nuͤmmermehr neen leydt 
tho dohnde / Tho mehrer vorſekeringe ſettede 


he ſynen Sohn thom Giſeler edder Boͤrgen / 


de ock Antiochus genoͤmet was. Syn Vader 
pheethe Antiochus de grote / de Söhne oͤuerſt 


de kleene, Darna in korter tydt wordt de 
grothe 


Wörrede, 
- Grothe Antiochus dorch rechtferdige wrake 
Gades / van der Preſterſchop in Perſenlande 
tho kleenen ſtuͤcken thohowen / vnde ſyn Soͤne 
Antiochus de kleene / de tho Rom vor ſynen We 
Vader thom Gyſeler geſettet was / quam na Ge 
eme tho der Regeeringe. Deſuͤluige Antio⸗ 
chus Seleueus was ein Tyranne / vnde hadde 
neene vorbarminge auer de Joͤden / ock dede 
he andere vngeboͤrlike dinge mit ſyner Doch⸗ 
ter / van welckerer wegen he mennigen doͤden 
leeth / Inſuͤnderheit oͤnerſt leet he gruwſam 
lick vorfolgen Appollomum / de ein Koͤninkk 
tho Tyro vnde Sydon was. Dewyle ick my 
nu voͤrgeſettet / deſſuͤluigen Apollonij leuend. Fe 
thobeſchryuende / ebbe ick houden etwas van 
Alexandro vortellen willen / deßgelyken ock 
welckere Koͤninge regeeret hebben beth vp de 
tydt des Apollonij / tho dem ende / dat men qe 
hyrdoͤrch deſto bether wethen möge / wo ydt | 
tho der tydt in der Werle vngefehr thogeſtahn % 
hebbe. De Hiſtory an fick ys luſtich tho | ER 
leſende / deſuͤlue wert ein poer thofye | AK 
nem beſten / na gelegenheit 
wethen tho gebru⸗ | 
Ekende. 
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ſynen Wo Antiochus Seleucus mit ſynem 
muas Gemahl / des Koͤninges Antipatri Doch⸗ 
tio | ter / eine que ruth ſchoͤne Dochter 

hadde A AM e getuͤget hefft. : 
dede . | 

Joch 
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IGE N der Stade Antiochia / 
V regeerde Antiochus Seleucus 
8 6 de kleenere / de im Ehebedde 
) hadde des Anti patri dochter / 
| ED deſuͤluige teblebe eme eine 
ſchoͤne Dochter / de na Koninck liter SS 
| eer 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


feet wol vpgetagen wordt / beth dat fi 


quam tho eren Manbaren Jahren / do 


wordt de Moder kranck betb in den dodt / 


ſe befohl ſuͤnderlick dem Vader er leeues 


Rinde / vnde vorſcheydede / vnde wordt 


na Noͤninckliken Ehren tho Graue gek 


bracht, De Dochter wuß vp in ſchoͤnhelt 
vnde doͤgeden / Alſs / dat men eres gelyken 


- mergenot finden mochte / ſo vehl / dat er loff 


wyth vthgebreedet wort in allen Landen, 
Daruͤmme begehrde fe mennich Man / van 
Koͤnincklikem Stammen gebaren / thom 
Ehegemahl / mit erbee dinge aueruth grote 
Morgengaue vnde Brudtſchatt. Midde⸗ 


ler tydt óuerft/alfe de Vader ſiek bedachte / 
welckerem be fyne Dochter am leeueſten 
tho einem Gemahl geuen wolde / weeth 


ick nicht / vth welekerer quaden / vnde Yt 


vaͤderliken begeerde vnde bernenden flat | . , 


men / be gegen ſyne Dochter in vnoͤrdent⸗ 
liker leeue entzuͤndet wordt / mehr alle 
einem pegen froͤmde / vnde de einem mit 


Blode nicht vorwandt / gethemet hadde / 


ick wil ſchwygen / dat einem Vader ſoͤlckes li 


yo vor allem nicht geboͤhret hedde / alſe 


dat he fic allerdings voͤrſettede / 
ſynen willen mit er tho 
vullenbringende. 


hel 
` 
} 


de 


Vam Koͤninge Appollonio. 
sig Dat TE Capittel. 
Wo deKoͤninck Antiochus tho ſyner 
Dochter in de Kamer ginck / vnde 


| o) Ns vp einen dach / ginck he in be 
iG, P Ramer tho ſyner Dochter / vnde 
N befohl alle ſynen Deeners heruth 
it} tho gahnde / ock dat ganze Fruwentim⸗ 
mer ſyner Dochter / als wenn he wat heme⸗ 
likes mit er tho redende hedde / vnde wordt 
beweget / dorch de woͤtende Vnkuſcheir⸗ 
bat he fyne Dochter auerweldige de / mit {> 
groter vngeſtůmicheit / dat fe mit alle erer 
macht / des Vaders quaedem willen de 
1 ee 


Eine ſchoͤne Hiſtory | 
wedder ſtahnde nicht vornidchee/ funder | (prac 
denſuͤluen wedder eren willen vullenbrin⸗ Yin 
E muͤſte. Alſe ouerft na vullenbrochter de? 

ofer dal dt de Vader van er gangen was / vorſt 
farb de Dochter / vnde bedachte by ſtek in an n 
erem herten gantz jnnigen / wat fe gedahn | my n 
hadde / vnde wo ere Küfcheit vnde Junck | dode 
fruwſchop doͤrch eren Vader er (o elendi⸗ dat (i 
gen genamen were. Do ginck eine van eren erken 
Hauemeiſterinnen tho er heninn / vnde ſuͤlue 
fandt fe mit weenenden Ogen / chokleye⸗ ter / 
dem Koppe / vnde trurigem Anthlate / vn ſick 
de fragede fe alfo: Och / vth wat orſaken word 
ys vifroe Seel alfo febr bed yet? De Ko, 
hinginne antwerdede: Och allerleeueſte gr 
Hahemeiſterinne / in diſſer ſtunde ſynt twee 
eddele Nahmen van my entweken / de 
Rüfcheit/ vnde de Vederlike leeye de ick 
beyde vorlaren hebbe / eer ick eines Man _ aug 
nes echte Fruwe geworden bin. Alſe de 
Hauemeiſterinne dyth mit beuendem vnde 
vorſchrockenem herten hoͤrde / ſprack ſe mit ws 
amechtigem Gemoͤthe: Och / welden} 
Düuel ys fo kohne geweſen / dat he da Pede 
bemelite Schloth einer Roninckliken vnd 
Junckfruwen / ſick vnderſtahn hefft tho "m 
ſtoͤrmende. De dochter antwerde: Vnguͤte 
hefft dat gemaket. De Hauemeiſterinns 

ſprack 
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wën vnde sch We fto ve e 
erint wordt ze tho et hebben mosis. De 
Min ch Se / dat be (vriet 

| Dochter 


Eine fchône Hiſtory / 
Dochter in ſynem egen Huſe einen Mann 
efunden hedde / gelyck alje wenn be ydt 
adds wol vthgerichtet / ſo doch vele mehl 
ſyn gemoͤthe tho hertele yde hadde ſchoͤlen 
bewagen werden. Vp dat he Suerft fyne 
einmahl angefangene boͤßheit / vnde lyff⸗ 
like wolluſt mit der Dochter deſto bether 
vullenbringẽ moͤchte / bedachte be eine nye 
ardt ſchalckheit / vp dat he alle deyennen / 
vordryuen möchte / de ſyne Dochter tho 


| 
| b 


| 
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Dam Koͤninge Appollonio. 
dat fe einen eren bekame / de mit wyßhele 
vnde Kunſt wol begauet vnde gez yret ſy⸗ 
vp dat he na mynem Dode dat Roninck⸗ 
ree regeeren moͤge. Daruͤmme wil ick / dat 
bach Geſetre ſtedes vnde vaſt geholden 
werde / dat / welcker vthlecht myne Frage ⸗ 
de ick dohn werde / Adres myne Doch⸗ 
ter thom Ehegemale hebben ſchal. Wel⸗ 
cker fick ónerft ſoͤlckes vndernehmen / vnde 
an der duͤdinge edder vthlegginge eme 
feylen wert / deme (chal men (yn Hoͤuer 
affſchlahn. Dyth leeth he ſchr yuen andat 
Dohr mit groten Boeckſtauen / dat ſe yder⸗ 
man (een vnd leſen moͤchte. In Corter tydt 
darna woͤrden doͤrch de vnuthſpreck like 
ſchoͤnheit der Dochter veler ſtolten Rox 

mage vnde Sórften Kinder beweget dar 
desen tho einem Gemahl begeerden⸗ 
manck welckeren etlike weren / de doͤrch 
ere Kunſt vnde geſchicklicheit des nine 
ges frage wol vnde woyßliken vthleden⸗ 
Suerte nichts deſto weiniger fede be 7 fe 
hadden gefeylet / vnde leeth en ere due ds 
affſchlahn / vnde deſuͤluigen vp de Dohre 

fteken: tho dem ende / dat alle de dar 
gquemen / ſyne Dochter tho fryende⸗ 

ö darauer vorſchrecken 

ſcholden. 
B ij 


Dat 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
) Dat 1111. Capictel.. 
Wo Appollonius des Koͤninges 
Antiochi Seleuei Dochter tho einem 
Ehegemahl begeerde. ` 9 
jug a Ka! ; AT 


EE RN E: 
— ä — — 
(Se 7 


KBC 


cht lange darna / vorhoeff fid | 
T Juͤngelinck / Appollonius gee _ 


heeten / ein Sel Boͤninck / 
ener twee Roͤninckrytke Vert vnde Zydon / 
welckerem de Vpſatt vnde quade liſt An⸗ 
tachi vnwethende was / deſuͤlvige fohr 
Suer de See / hen na Antiochia ginck bene | 
inn vor den Bonin / vnde ſprack alfo: 
Koͤninck wes erer Do antwerde eme 
Antiochus: Welckere myne Dochter tho 
" einem 


Vam Koͤninge Appollonio. 


einem Ehegemahl wil hebben / de ſy be⸗ 
holden, Do ſprack Appollonius: Jeck bin 
daruͤmme hyrgekamen / dat ick fe thom 
Chegemahl begeere. Do fad) de Roͤninck 
den Juͤngelinck an / vnde ſprack alſo tho 
eme? Drechſtu nicht wethenſchop der vm⸗ 
meſtende dyner bebe / wente ahne qrotbe 
vahrlicheit dynes leuendes machſtu nicht 
wol dartho kamen. De Juͤngelinck anto 
werde: Ick weth voe allthomahl wol / ick 
hebbe ock wol geſeen de ſchreckliken Ors 


kunde vp der Porten / vnde dyn Geſette 


A | gelefen. Do worde de Dënn bewagen 


1 in ſynem gemoͤthe / vnde prach t Nu wol⸗ 


an lõſe my myne Frage / vnde gyff de 


rechte Vthlegginge der ſuͤluen / edder du 


werſt dyn Houet vorleſen. 
Die rage ys bf: 
Der Suͤnden Wagen meene ick / 
Moderlick Fleeſch dat ſpyſet mick. 
Wo ſy my mahnt mynr Moder Man / 
So wil ſick doch nicht finden lahn / 
De Broder / des ick begehret han. 

De Juͤngelinck vornam de Frage des 
Asninges / vnde ginck eine kleene wyle 
auer eine ſyde⸗ bedachte ſick / vnde fands 
doͤrch ſyne Runſt / vnde doͤrch de Goͤdtike 

d 25 m nade 


gnade de wahre Vthlegginge der Frage. 


Darna ginck he wedderůmme herinn tho | 


dem Roͤninge / vnde ſprack alfo: Och que 
dige Koͤninck / du heffſt my gefraget / dar⸗ 
up hoͤre myne antwerdt / wente du prick fi 
Der Suͤnden Wagen meene ick: Dar ſuͤh 
dy ſuͤlueſt an / vnde Droe Wercke. De 
anderen woͤrde / ſo du ſechſt: Moderlick 
fleeſch dat ſpyſet my / Wo ſeer my mahnt 
myner Moder Man / So wil fick doch 


nicht finden lahn / De Broder / des ick be⸗ 
gehrt han. Wenner du thoſamen ſetteſt ⸗ | 


dy (üluen vnde de Wercke dyner Dochter / 
ſo findeſtu / dat diffe leſte worde Due 
dochter beroͤhren: Wo ydt duerft dyn wille 
were / dat ick dyne Frage klarliker ſcholde 


vthleggen / fo wil ick dartho bereydt n, 
Alſe oͤuerſt Antiochus merckede / dat fyne) 7 
Günde apenbar werden wolden / (ad) be 5 
Appolonium gantz toͤrnich an / vnde vor⸗ 

) chtes.mebr | 
redede / vnde (prac? alfo: Och wo fern ys 
dyne důdinge van der war heit / fe mach 


ſchloech em ſyne wort / dat he ni 


noter warheit in neenem wege nicht Ger | 


lyten / darumme ick dy ytzundes dat Ha uet 


ſcholde lathen affſchlahn / ouerſt vmme 
dyner (hones geſtalt willen / ſd wil ick dy 


dree Dage Reſpyt geuen / dat du dy berhe. 
T T DN beden⸗ 


Eine ſchoͤne Hiſtoryn / 


& 


Vam Koͤninge Appollonio. 


bedencken moͤgeſt / edder oͤuerſt thuͤe na 


huß in dyn Landt / vnde bedencke dy na 
dynem willen recht vnde wol / vnde wenn 


dy duͤncket / dat du de rechte Vthlegginge 


gefunden heffſt / ſo kum wedder / ſo wil ick 
dals denn myne Dochter thom Ehege⸗ 
ahl geuen / werſtu oͤuerſt de rechte düdin⸗ 
ge nicht drepen / ſo wert dy dyn ho uet aff⸗ 
geſchlagen werden: Onde ſoͤlck es dede Am. 
tlochus tho dem ende / dat be en hemeliken 
Oden moͤchte. ; 
p Dat V. Capietel. B 


Wo Appollomus in forgen na huß 
fohr / vnde wo de Koͤninck eme nae 

i ſchickede / en tho doͤden. 

O wordt Appollonius duer differ 
Rede beoróget / vnde ginck in 
rothen ſorgen wedder tho Sche⸗ 
pe / mit alle ſynem Volcke / vnde fohr ylich 
wedder in fun Roͤninckryke Tyrum / Wye 
balde he oͤuerſt van dar was / eſſchede An⸗ 


ES 


Je 


[us 


tiochus ſynen Hauemeiſter Taliarchum / 
vnde ſprack tho eme alſo: Och allerleeueſte 
Taliarche / du biſt allene de yenne / de myn 


berte vnde alle myne hemelicheicheit gantz 


erkennet / fo weeth ick dy ock truͤw vnde 


" 


vorſchwegen / Se wil ick Demteggen de 
B mm beſchwe⸗ 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
beſchweringe mynes gemoͤthes / vnde wat 
ick wil / dat du dartho dohn ſchoͤleſt. Du 
ſchalt werhen / dat Appollonius van Cyro 


de rechte vthlegginge myner Frage gefun, 


den hefft / daruͤmme fo make dy reken / vnde 


wi 


— 


RRS uw 


BIMDO 
uide 


růſte etlike Schepe vth na dynem willen / 
vnde fahr hen na dem Roͤninge Appollo⸗ 
nio / vnde ſoͤke en / (o lange beeb dat du en 
findeſt / vnde doͤde en denn / ydt fy doͤrch 
yſern edder doͤrch vorgifft / darusr ſchaltu 


van my begauet werden / na alle dynem 
willen. Taliarchus leeth de Schepe tho⸗ 
richten / vnde nam tho fic groth gudt van 


Golde vnde Suͤluer / vnde fohr vth / Ap⸗ 
. pollos 


de wat 
t. Du 
Tyre 
gefun 
/F vnde 


villen 
pollo⸗ 
du en 
doͤrch 
Haltu 
prent ` 
tho⸗ 


van 


Ap 
ollo⸗ 


Bam Koͤninge Appollonio. 
pollonium tho vorfolgende. Middeler tyde 
was Appollonins tho buf gekamen⸗ ginck 
in (ye Libere / beſochte ins fyne Bokere 


vnde fandt darinne / dat de Antiochus 
' 9uerntb bernende was mit boͤſer leeue gee 


gen ſyne Dochter / vnde dat he ydt nicht 
lathen woͤrde / ſuͤnder he trachtede liſtigen 
na ſynein leuende / en tho doͤden / vth der 
orſaken / dat he nicht mehr na ſyner Doch⸗ 


der fryen moͤchte / daruͤmme dachte he by 


ſick ſuͤlneſt / dat yor beter were geflagen / 
alſe geſtoruen. Leeth derhaluen alſobalde 
vthrůſten / Galle yen vnde grote Schepe / 


vnde defülnigen mit hundert duſent Wiſ⸗ 


pel Roggen beladen / he nam ock tho ſick 
van Golde / Zuͤluer vnde Syden Gewan⸗ 
des / grothen Rykedohm / vnde fohr mit 
wein ſyner leeueſten Deeners in der 


drůdden ſtunde der Nacht vth Tyro / ane 


ae vnde ane wethent ſyner Boͤrger vnde 
nderdanen. Des andern oge alſe be 
van nemande geſeen wordt / focbten fe eren 
leuen Seren mit trurigem gemoͤthe. Guerſt 
€ wordt nergendt gefunden / daruͤmme 
ſtundt de Stadt vnde bat ganne Lande 
in ſorgen / vnde vp dat: fe ere triwe vnde 
leeue egen en deſto betber ertoͤgeden / lees 
n ſe vorbeeden / dat ſick nemandt de 
25 Hare 
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Eine ſchoͤne Hiſtory / 
Hare ſcholde lathen en ock ne⸗ 
mandt Deinze edder Brudtlacht holden / 
vnde worden alle Wynkeller vnde Meers 
büfer thogeſchlaten. Muerſt de Kercken 
worden geoͤpenet / darinn voerman ginck 
tho biddende / dat er Koninck moͤchte wedr 
der gefunden werden. vA 
Dat VL Capittel. 


Wo Taliarchus na € pro quam / vn⸗ 


de erfohr / dat Appollomius geflagen were⸗ 
vnde wedder tho ruͤgge fohr / ſoͤlekes dem Koͤninge 
anthoſeggende / vnde wo de Koͤninck Antiochus 
wedder vthſchickede / vnde vp Appollo⸗ 
pu ER REA 


ETE 


Sem (af <= iel 


ENS 


NES 


5 deme nu dat klagent alfo wabe 
rede / quam Taliarchus / de Se 
ent 


| 


Vam Koͤninge Appollonio. 


dem Roͤninge Antiocho geſandt was / 
Appollonium tho doͤdende / in de Stadt 


Tyrum / ſach / dat alle dat Volck im tru⸗ 


rende was / des he ſick vorwunderde / vnde 
ſprack tho einem Juͤngelinck: Begeereſtu 
anders lenger tho leuende / ſo ſegge my / 
worůmme ys de Stadt in (o grotem leyde 
vnde ſorgen / vnde woruͤmme ye alle froͤw⸗ 


de in dem Volcke vorgahne De Juͤngelinck 


antwerde: Weeſtu dat nicht / ſo ydt doch 
ydermanne bewuſt ys / dat noͤmliken vnſe 
Ronin Appollonius / na deme he van 
Antiochia wedder gekamen / ys vorlahren 
worden / vnde weeth nemandt / effte he 
leuendich edder dodt ſyn mach. Alſe Ta⸗ 
liarchus dyth hoͤrde / wordt fyn gemoͤthe 


| mit froͤwden vorfůllet / ginck wedder tho 


Schepe / fohr tho buf hen na Antiochien / 
vnde tradt mit froͤlikem herten vnde ge⸗ 


mother vor den Koͤninck / vnde ſprack: 


Koͤninck / du ſchalt dy froͤwen / wente 
Appollonius ys van fruchten vor dy vth 
dem Lande geflagen / vnde nemandt 
weeth / wor he ys / So vorfübt men fick 


Fnenthaluen neenes guden / finder vele 


mehr / dat he vp dem Mee vorſuncken ſy⸗ 


alſe dat he noch leuen ſcholde. Do ante 


werde de Koͤninck: He mach wol flegen/ 
Suerft 


Eine ſchoͤne Hiſtory 


éuerft nicht entkamen / daruͤmme fo ſette | 


ick Geldt vp ſyn loff / dat / wol my Appol⸗ 


lonium / de ein laſterer ys myner Koͤninck⸗ 
liken Mayeſtat / vnde ſynes leuendes vore 


* 
E 


fallen ys / in deme be myne Frage nicht 


vth tho leggende wuͤſte / gefangen brin⸗ 
get / de ſchal vordeenen vd fftidy Pundt 


bahres Goldes. De my oͤuerſt (yr Hoͤuet 


bringet / deme wil ick hundert Pundt Gol⸗ 
des geuen. Alſebalde dyth vthgeropen 
was / worden nicht allene fyne Vyende / 
finder ock / de thonoͤrn ſyne guden fruͤnde 
geweſen weren / doͤrch gricheit bewagen 
dat fe Appollonium vorfolgeden / en tho 
doͤdende / edder tho fangende. se wordt 
van en geſocht tho Water vnde tho X ans 
de / in den Wolden / in Bergen / Daelen 
vnde in allen hemeliken Rlüfften / wordt 
ouerſt nicht gefunden. De Roͤninck leeth 
ock vthruͤſten eine grote mente Schepel / 
en tho ſoͤken / ſo wyth alſe men 
vp dem Meere vahren 
möchte, 


"t ` Aë 


| 
| 
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Vam Koͤninge Appollonio. 
be: b. Dat VIL Capittel. 

unck Wo Appollontus in de Stadt 
"vore T harſum quam / vnde fe vth hungers 
nicht noͤden vorloͤſede / vnde wo ene Cle⸗ 


€ mitus trüwliten toarncbe. 
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epel / 
pts | Aſe nu Appollonius van Tyro aff- 
dei d gefahren was / quam he erſtliken 
an / in der Haue des Meers by der 

Stadt Tharſus. Do be Luerſt an dem 
Strande vp vnde nedder ginck / beyegende 
eme einer van ſynen Boͤrgeren tho Tyros 
Clemitus geheeten / de ock tbor ſuͤluen 
Dat ſtunde dar gekamen was / vnde ſprack tho 
eme: 


Eine ſchoͤne Hiſtory / | 
eme: Wes gegroͤtet Asninch Appollon 
Appolonius dede / alſe de geweldigen hegen 
armen üben tho doende plegen / vnde 
vorſchmadede ſynen Groth. Do wordt de 
olde Elemitus bewagen yegen Appollo⸗ 
nium / vnde groͤtede en auer mahl / vnde 
ſprack: Wes gegroͤtet Apolloni / vnde qrde 
te my wedder / vnde vorſchmade nicht my? 
nen Armodt / vnde msn grawe Haar / dat 
ick dennoch mit ehren drage / wenn du we vor 
ten moͤchteſt / wat ick weeth / du woͤrdeſt wer 
dy beter in acht nemen, Appollonius ant fat 
werdede: Ick bidde dy / dat du my ſeggen (Pra 
willeſt / wat datſůluige ſy. Clemitus (pradt | dt 
Du biſt in de Aueracht erkleret / vnde yo) me 
ydermennichliken Suer dyn lyff orloff ge | Ae 
geuen / vnde noch dartho Geldt darupye geſt 
(ettet. Appollonius ſprack: Vol darff Ge 
einen Sórften vorföhren, Clemitus ſede: aun 
De Koninek Antiochius hefft dat gedahn Ni 
Appollonins frage ds? Vch wat orſaken | ftit 
He antwerdede: Datuͤmme / dat dy bewuſt nen 
ys dat he cho gelyek Vader / vnde ſyna de 
egen Dochter Man ys. Do ſprack Appol⸗ Itu 
. Nonius: Segge her / wat he geſettet op my nid 
Toff? Clentirus ‘anewerdeve + Vofftich eilt 
Pinot Goldes / wol dy leuendich gefangen 
bringet: Wol duerft dyn oͤuet uer 


‘ 7 
Vam Koͤninge Appollonio. 
de ſchal hundert pundt Goldes tho lohne 
hebben / Daruͤmme wes gewarnet / vnde 
Aff dy in ſekere gewarſam. Darmede 
i ee be van eme. Alſe he oͤuerſt bene 
wech ginck / reep en Appollonius wedder / 
vnde ſprack in grothem vnmode tho eme: 
Gab mit my / ſo wil ick dy genen de hun⸗ 
dert pundt Goldes / dar du my den Kop 
affſchleyſt / vnde den Roͤninck darmede 
vorfroweſt. Clemitus antwerdede: Dat 
wende Goode aff / dat ick vmme fold einer 
| fate willen Goldt nehmen ſcholde. Do 
ſprack Appollonius tho eme: Dy tehmet 
dyt wol tho dohnde / dewyle iel dy darům⸗ 
me bidde / vnde vorordene / dat du dem 
Bo ninge de froͤlike tydinge bringen mo» 
geſt. Dartho fo beffitu de hundert pundt 
Goldes an my wol vordeener mit dyner 
truͤwen warninge. Clemitus antwerdede: 
Mit myner warninge hebbe ick truͤwe vnd 
frůndrſchop ert aͤget / de vel rechtſchape⸗ 
nem gemoͤthe eren anfanck hefft / vnde 
bt leth fic rechtſchapene leene vnde 
pol⸗ fruͤndeſchop vmme Goldt vnde Silver 
mm nicht kopen / finder fe wert geteelet veh 
rid). elnicheit twyer gemoͤthe / vnde nicht veh 
ngen goen? Darmede ſcheyde ick 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


Dat VIII. Capittel. hea 


Wo Appollonius van den Boͤrgers 
tho Tharſo wol emfangen wordt / vnde wo 
he en dat Korn vorkoͤfft / vnde en dat a | 


Geldt wedder gaff. , | 


n 


Ge, 


erten vp vnde Dael ſpatzeren 

dachte by fick ſuͤluen / wor he doch 

(eter fon moͤchte / vnde fach yegen fick an⸗ 

kamen einen / den he wol kende / Strang⸗ 

wilio genoͤmet / de was vull weemodes 
vnde eines trurigen Anthlates. He ſprack 
tho eme: Wes gegroͤtet Strangwilio. Ht 
antwer⸗ 


| 


7 prollonins and mit eig b. 
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Vam Koͤninge Uppollonio, 


ant werde eme: Och men Here Appollom / 
dat dy wedderuͤmme alletydt wol [y / wat 


ſochſtu ber in differ Landart? Dyne 
geſtalt toͤget an / dat du bedroͤffeniſſe 


heffſt. Appollonius antwerdede: Ick bin 


‚He 


dorch apene 25reeue vam Dénge An⸗ 
tiocbo in de Acht erkleret / vnde pryß gege⸗ 
fien, Strangwilio fragede: Weruͤmme 


dat? Appollomus antwerdede: Daruͤmme 


dat ick [vire Dochter thom Ehegemahl bee 


geret hebbe / derwegen / leeue Strangwilio / 
wolde ick gern in yuwer Stadt vorborgen 


litter / wo ydt moͤchte fen. Strangwilio 
ant werde eme: Och Here Appolloni / vnſe 
Strade ys de allerarmeſte Stadt manck 
allen Steden / vnde ick vormach dy ock 
Nicht genoech ehre vnde deenſte ertoͤgen / 
na dynen Noͤninckliken weerden / van we⸗ 
gen des groten hungers / vnde ſchreckliken 
duͤren tydt / de wy ytzundes lyden / vnde ys 
nu mit der tydt den Boͤrgeren neene hoͤpe⸗ 
ninge des leuendes / dewyle ſe ere Rinder ⸗ 


ken in den vterſten hungers noͤden ſtecken 


een / Wat ſchal ick mehr ſeggen / de grůw⸗ 
ke Dodt fitt uns allen vor der doͤre / deme 
wy nicht tho entkamende wethen / dartho 
bits de hunger dwinget. Appollonins 
ſprack: So ſegget loff vnde danck dem 

5 C aller⸗ 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


allerhögeften Gade / dat he my vorgage⸗ 
den Man / yuw tho huͤlpe vnde trofte ges’ 


ſendet hefft / Wente wille gy my in gudet 
eier ede de bolders / fo wil ick 
yuwer hungerigen Stadt tho hulpe ka⸗ 


men / mit hundert duſent Hunpten Borns, | 


Strangwilio toͤgede ydt den Boͤrgeren an 


de quemen ſamptlick vor Apollomum Byl 
len vor ſyne Voͤthe / vnde ſpreken alfa tho 
em: Och Here Appollont / du wult vis | 


vnſen Zug vordryuen / darumme wille 
wy nicht al 
{ander effte ydt node ſyn worde / fo willen 


wy ock vor dy ſtryden / beth in den Gett 


Darup ginck Appollonius mit en in de 
Stadt / vnde ſteech am apenen Marckede 
vp den Kichteſtoel / dar vorſammelt was 
de grothe menge des Volckes / vnde ſprack 
alſo: Gy Boͤrgere van Tharſo / de gy van 
hungers noͤden bedroͤuet ſyn / vnde nedden 
geboget beth in den Dodt mercket vp / 
wat ick yuw ſeggen wil / Ick wil yuw vt) 
nóben helpen / vp dat gy myne woldedigs 


vnde genegede berte yegen yuw / (een vnde 


ſpoͤren mögen / vnde gy des yennen⸗ wat 
ick ytzundes an saw doh / indechtich ſyn / 
vnde myne flucht vorborgen holden / vnde 
alſo myn leuendt ym bef 


SE 


ene dy in der flucht vorbergen 


ables ſyn lathen 
mögen, 


teil 
Za 
Ode, 
n de 
ede 
was 
xad 
van 
Oder 
vp / 
»vtb |. 
edige 
vnde 
wat 
Ae 
vnde 
then 
eget. 


Bam Koͤninge Appollomo. 
gen. Wente ick yo nicht doͤrch myne 
vorbrek inge ſoͤlckes vorſchuͤldet hebbe / dat 
icf van Antiochia bin voryaget worden. 
So wil ick nu ock vmme yuwer froͤmicheit 
willen / vum Suerleferen hundert duſent 


Himpten Korn / de wil ick vino vorfópen 


vmme eine ſoͤlcke Summa Geldes / alſe ick 
ſe in mynem Lande ingekoͤfft hebbe / noͤm⸗ 


Wen den Himpten vmme acht Schilling. 
Diſſer Rede worden de Boͤrgere froe / vnde 


wol thofreden / vnde vorſchwandt en alle 


er leydt. Thohandt leth he ydermennich⸗ 


lick dat Korn vthmeten / einem yderen 
na ſyner nodtrofft / darudr (e danckbar 
weren / vnde willigen betaelden / eim yder⸗ 
na deme alſe he genamen hadde. Alſe a nerſt 
dat Korn vthgemethen was / gedachte 
ppollonins / dat RNoepmanſchop vnde 
Boͤnincklike Hocheit fick nicht thoſamen 
kymeden / wolde derwegen leeuer ein milde 
Geuer / alſe ein wokerhafftich RKoepman 
genoͤmet werden / vnde eſſchede wedder 
tho ſick alle dat Volck / vnde ſchenekede en 
alle dat Geldt / dat he vor dat Korn ente 
fangen hadde / darůmme dat Volck mit 
gar grother gunſt vnde leeue yegen em ana 
gefticket wordt / vnde leethen eme cho 
ehren eine ſteenern Suͤle vprichten / vnde 
C ij ſetten 


Eine ſchoͤne Hiſtory / : 
ſetten / midden vp dat Marcker / vnde 
darup fyn Bildteniſſe / welckeres mit der 
rechtern Handt dat Korn vthgaff / vnde 
mit dem luchtern Vothe dat Geldt van 
fick ſtoͤtte / thor ewigen gedechteniſſe der 
Woldaden / welckere Appollonius en er⸗ 
te g t hadde / vnde lethen vp den Voeth 
der Suͤlen ſchryuen: Hermede ſchal vor⸗ 
ehret ſyn de Koͤninck Appollonius van 


Tyro / welcher diſſe Stadt van doͤdtlikem | 
Hunger vorlófzt / des wy nuͤmmermehr 


vorgeten ſchoͤlen. He wordt alldar behol⸗ 


den in guder bewahringe van Strangwi⸗ 


lione / vnde fener Fruwen Dionyſia / de 

fener wol plegeden / vnde eme alle ehre er? 

toͤgeden / alſe he denn wol werth was / vnd 

einem Koͤninge egenet vnde geboͤhret. 
Dat IX. Capittel. 


Wo Apollonius van ſynem Weerde 


Strangwilione gewarſchuͤwet wordt / dat he 
van Tharſo afffegelde / vnde wo ſyn € chip tho 
grunde ginck / dat he noͤw ick mit dem 
leuende eniquam. 


Icht lange darna gingen Strang⸗ 
Ein ge vnde ferie Fruwe Dion oſia 
Win geheim tho Appollonio / vnde 
ſpreken alſo: Here / wy dregen ſorge / du 
Acgeſt 


Bam Köninge Appollonio. 


liggeſt tho lange an einem orde ſtille / dar⸗ 
doͤrch ou deſto eer vthkundtſchoppet were 


den moͤchteſt / daruͤmme raeden wy / effte 


ydt dyn wille were / dat du ein tydtlanck 


van her moͤchteſt reyſen / beth dat dyner 


vorgeten woͤrde / vnde moͤchteſt denn wed⸗ 
der her kamen / (o moͤchteſtu in beterem 
frede blyuen. Appollonius folgede erem 
raede / ruͤſtede kn Schip / vnde gaff gude 


sl A 


,, 
5 
Ee 


Dt 


Nacht allem Volcke / dat en mit grothem 
trurende in dat Schip beleydtſagede / vnde 
he ſegelde van dar / der meeninge / dat he 
wor in eine Inſel thofahren moͤchte / vp 
dat he darinne nicht moͤchte erkandt wer⸗ 

€ ij den 


Eine ſchoͤne Hiſtory / | 


den. Alſe be guerſt dree dage vnde Oree K 


nachte pe acne vorhoeff fict ein fo 
zr vngeftüme Stormwedder / vnde grok 
ruſent der Winde / beyde vth dem Oſten 
vnde Weſten / dach de blawe Farue des 
Hemmels fick vorbarch / van Hagel / Ree | 
gen vnde dicken Daten / vnde dat Meer | 
alſo geroͤget wordt / dat van vngeſtuͤmi⸗ 
cheit der grothen Wacht de Schepe balde 
in der hoͤgeſten lucht by den Wulcken / 
balde in der depeſten affgrundt des Meers 
gzeſeen woͤrden / de Winde veh Suden vn 
de Nordweſten thoreten alle Segel / vnde 
thobreeken de Schepe / dardoͤrch ſe in de 
ůtherſte dodes gefahr vnde noͤden ques⸗ 
men / vnde ſick ein yder reddede vpt beſte / 
alſe he vormochte. Do ginck in affgrundt 
des Meers alle AS nincklike Zyradt / des 
Ro ninges Appollonij / van Golde / Sule | 
uer / Syden / Sammit vnde Eddelſteene / 
alle fine Deeners quemen vmme / vnde he 
ſchwoͤmmede bloet vp einer Luken / de he 
in der groten nodt gefatet hadde / ſo lange 
beth dat en dat Meer vthſchloech an den 
Tyrrheniſchen Strandt. Alſe he oͤuerſt vt 
dem Water quam / ſtundt he am Lande / 
vnde ſprack alſo: G du vntruͤwe vnde be⸗ 
drechlike Neptuns / woheffſtu my ver 


Bam Koninge Appollonio. 


aller myner ehren vnde guͤder / dat ick 


bloter vnde elender / bauen alle hoͤpeninge / 


vnde ane einige huͤlpe allbyr ſtahn muth/ 


dot hefft my truwen dat Geluͤcke erſtlick 
den Namen vnde Titel eines Koͤninges 
van Cyro / nu duerft vor oen Roͤninck⸗ 
Ben Titel armodt vnde elendt gegeuen ⸗ 
ver gude geſtaldt vnde ʒyrlicheit mynes 
Hues / makes yor my naket vnde elende 
vnde van groeer kuͤlde alſo beuende vnde 
kraffrloß / dat ick nicht weeth / an welchen. 
OL ick my wenden (chal, 
M Dat X, Capírtel- | 
Wo ein arm Fifcher dem Koͤninge 
Appollomo fynen armodt mitdeelede / vnde 
en heran an de Stadt Pentapolin 
: 7 wnfebe. 
YA deme be duerft alfo fyne node 
iS; 95 Elageoe/fo ſuͤht beeint ſtarcken ges. 
a WE raden Juͤngelinck neuen fick ſtahn⸗ 
de / doch in tholappeden béien Rleederen 
van Dwelcke / tho demſuͤluen ſchryede be? 
mit othmoͤdigem herten / vnde ſprack wee⸗ 
nende alſo: Och wol du ock biſt / vorbarme 
oy vmme Bades willen Suer my armen 
Minſchen. He ſprack tho eme: Segge her / 
wol biſtu ? He antwerde eme / vnde ſprack 
C o Ick 


REO 


Gebordt bin / tho huͤlpe kamen / vnde my | 
nawyſinge dohn / wor ick myn leuendt 
redden moͤge. De Juͤngelinck vorbarmede 
ſick Suer en / vnde voͤhrede en herup van 
dem Strande in fn elendes armes huͤſe⸗ 
ken / vnde deelede eme mede gantz willigen 
fin armoͤdeken / vnde ſettede eme vor de 
Spyſe / fo he hebben mochte / vnde dat he 
ſynen guden willen deſto beter yegen en ev 
roͤgede / coed) he aff. (sot 1 

Nock / 


VamKoͤninge Appollonio. 
Rock / vnde deelede denſuͤluen in twee 
deele / vnde gaff eme dat eine deel / vp dar 
he ſyn nackede Loft darmede wat bedecken 
möchte / vnde ſprack alfo : Juͤngelinck⸗ 
nim van my in gudem vp vnde an / wat ick 
vormach / hedde ick mehr / ick dede mehr⸗ 
vnde tab hen in de Stadt Pentapolin / de 
nah hyrby licht / vellichte werſtu einen an⸗ 
drepen / de ſick auer dy vorbarmet / vente 
dar ys Boͤnincklike Pracht vnde Bytes 
dohm / by my machſtu mehr nicht hebben / 
alſe du geſeen heffft. Effte du ouerſt nes 
mandt finden woͤrdeſt / fo dyner armodt 
bether wolde tho huͤlpe kamen / alſe ick / (o 
kehre wedder tho my / fo wille wy malck⸗ 
ander int gemeene fiſchen / Jodoch fy dat 
in allewege darbeneuens voͤruthbedinget / 
eſſte du vellichte wedderuͤmme in dyne 
olde wer dicheit moͤchteſt qefettet werden / 
dat du myner armodt vnde guͤdicheit / ſo 
ick dy ertóttet hebbe / nicht vorgeten / vnde 
my nicht vorſchmaden willeſt. Do ant⸗ 
werdede Appollonius: Ick dancke dy na 
Menem vormoͤgen / vnde effte ick dyner 
vorgete / ſo wolde my Gode auermahls 
mit Waters nodt vnde Schipbroke ſtraf⸗ 
fen / vnde ſy denn nemandt / de ſick auer my 
vorbarmen möge / alle du gedahn heffft / 
n \ € v X Dote 


: Cine (Hine Hiſtory / | 

darmede wyſede he Appollonio den wech | 

vnde ſcheydede van eme. | 1 

Dat XI. Capittels í 

Wo Appollonius in de Stadt Pew | ` 

tapolin quam / vnde in den Badtſtauen ginck / 
darinne he dem Köninge Archiſtrate fo wol 


deenede / dat he hoch gee 
lauet wordt. 
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2 fe nu Appollonius in de Stadt d 
| pentapolin quam / vnde by fid | B 
bedachte / wor he bülpe vnde Dr 
nodtrofft ſynes leuendes OnerBamen i 


mochte / do fad) he einen luͤtken Junge Kë 
m 


Vam Koͤninge Appollonio, 


mit einem Becken in allen Straten / vnde 


d an allen enden derſuͤluen / doͤrch de ganze 
Stadt pentapolin klingen / vnde ſchryen 


mit luder ſtemmen: 
Hort Ryke vnde Arm / 
De Stave ys warm / 
Wol ſick wil waſchen vnde ſaluen / 
Am Hoͤuede vnde allenthaluen. 
He fy Here/Knecht / Fruw edder Man / 
Syner wert gepleget gar ſchon. 


| Alſe Appolonius dyth hoͤrede / dachte 


he: In den Badtſtauen / vnde in Wyn 


vnde Beer huͤſeren / lehret men de menge 
des Volckes kennen / Toech ſick alſo vth / 
vnde ginck in den Stauen / wuſch ſick / vn⸗ 
de ſach ſick allenthaluen vmme / fandt 
oͤuerſt nemandt / by deme he luft hadde tho 
deenen. Thohandt wordt ein geſchrey in 
dem Stauen / de Koͤninck kuͤmpt tho bae 
dende. Appollonius ginck henuth vor den 
Stauen en tho ſeende / do fach he hergahn 
den Roͤninek Archiſtratem mit velen ſyner 

eeners / de ere kortwyl dreuen mit dem 
Balle. Do dachte de nakede Appollonius: 
Diſſes Speeles koͤndeſtu ein Meiſter ſyn. 
Vnde konde ſick nicht lenger enolen, 


Eine (chine Hiſtory | ; 
leep dem Balle entyegen / vnde ſchloech 
denſuͤluen (o ardich / dat de Koͤninck em W 
beſunder One vnde vpſeent vp en hadde. > 0 
He beflytigede fick ock / dat be dem Ads $i 
ninge mehr / alſe de anderen / den Ball tho / 
ſchldech / wente he was an Gebordt ſynes 
gelyken. Als fe Snerft in den Stauen 
quemen / nalede fic? Appollonius tho dem 
Roͤninge / eme tho deenende / Alſebalde 
en ouerſt Archiſtrates anſach / heethe he 
van fidt gahn alle ne Deeners / vnde 
wolde allene van diſſem Juͤngelinck ge⸗ 

wuſchen vnde geſaluet werden / darauer 
be ein groth gefallent hadde. Alſe be 
éuerft vth dem Stauen ginck / fede he tho 
finem Hauedeener: My vo noch nuͤwerle 
in neenem Bade fo wol qedeenet / vnde 
myner gepleget worden / alſe euen Ht det 
van diſſem froͤmbden Juͤngelinge / dar, 
uͤmme gab einer manck uw hen / vnde 
foͤrderr en tho myner Tafelen des be my 
na vthwyſinge ſyner gebeerden / 
nicht vnwerdich / ſuͤnder 
wol werdich tho ſyn 
beduͤncket. 


OG der 


Van Koͤninge Appollonio, 
e Dat XII. Capittel. 
ee Wo Appollonius tho Haue quam / 


vnde berlsedet wordt / vnde wo he fick 
: oͤuer Diſſche heelt, 
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if Es Köninges Deener quam tho 
Gi 1) Appollonio / vnde fandt en beklee⸗ 
der in ſynem haluen thoretenen 
Rocke / vnde ſprack alfo : Ydt ys des Ade 
ninges wille / dat du mit eme tho Haue 
dat Auendtmahl etheſt. Appollonius ante 
werdede : Du (übft / dar ick men Leff nicht 
bedecken / vnde recht wol bekleeden mach / 
daruͤmme bin ick vnwerdich / dat ick mit 
an des Koͤninges Tafelen getagen wed 
| edder 


Pat 


ine (hone Hiſtory / | 
edder vp dem Stole der ebrenfitte/ wente 8 
myner Ehre / Guͤder vnde Werdicheit bin 
ick dat meiſte deel beronet, Daruͤmme bio» 
de ick dy / dat du ſoͤlckes dem Koͤnige an⸗ 
ſeggen woldeſt (Uf dob ick gerne na ſynem 
gebade, De Deener jede dem Aoninge | 
alle dinck an / vnde ſprack: Here / de Jun⸗ 
gelinck ys vnbekleedet / he hefft Schipe 
broͤke geleden / darůmme he ſynes Gudes 
vnde lyues syringe berouẽt ys / he dricht 
an ſynem lyue nicht mehr alſe einen haluen 
thoretenen Rock / de ene vth barmher⸗ 
ticheit gegeuen ys daruͤmme he ſick vti 
wer dich achtet vnde ſchattet / in denem 
Gaele tho ſirtende. Thor ſtundt leeth en 
de Rente Eechen mit guder klecdinge | 
darinne ginck he vor den Roͤninck fo hoͤff⸗ 
lich /zyrlick vnde fry herin / dat de Zei | 
einen fanderliten gefallen an eme droech. 
Do wordt berevder na Koͤninckliker wers 
Bidet ein koͤſtlick Gaſtebodt vnde Ban⸗ 
ckeet / de Gael vnde Diſche weren mit 
Tapeten / ock mit Golde vnde Suͤluer wol 
gez ret vnde vthgeputzet / dar klingeden 
de Trummeten tho Diſche mit grothem w 
ſchalle / vnde mit froͤwden des Hoffge, Ve 
m De Noͤninck heeth den Jüngelind ` bo 
by fick an ſynen Diſch ſetten / vnde p 

€ | 


| Bam Koninge Appollonio. 
| Hede en chom ethen / vnde dat he froͤlick 
jun mochte / darmit dachte de Koninck 
Appollontum frdlict tho makende / Guerſt 
hebrochte en in truricheit. Wente do he 
dat Ko nincklick ethene / vnde ock van 
Golde vnde Suͤluer de koͤſtliken ſtatliken 
Rleyns de fad) / do wordt he ingedenck⸗ 
wat he in der See vorlaren hedde / vnde 
wo he vtb ſynem Lande vordreuen were / 
des darümme be in ſoͤlcke ſchwarmodicheit 
vyll / dat he nicht mehr ethen mochte. Do 
éner(t dat Hoffgeſinde merckede / dat he 
ein ſuͤnderlick vpſeent hebde vp de Klee⸗ 
nsde / ſprack einer manck en: Ick vormercke 
wol / woruͤmme he nicht ethen mach / he ys 
ſo gar vorſtarret in ſynem Gemoͤche mit 
if gedancken / wo he de Aleendder ftelen moͤ⸗ 
| E darducr be ſyner fülueft vorgyth / dat 
e nicht ethen mach. De eddele Koninck 
Archiſtrates vornahm eren boͤſen arch⸗ 
wahn / vnde ſprack: Gy erren gantz vnde 
Far / vnde vorbyſteren in der warheit Diffe 
7 ůngelinck gedencket wat be vorlahren 
* be(ft / vnde beklaget ſynen unfall vnde 


ſchaden in ſynem gemoͤthe: Wente he ane 
Denel wol z yringe genoech hebben moch 
ke / in Koͤnincklikem Saele tho ſittende / 
hedde eme de nicht dat gelůcksentfroͤmdet 
| ; vnde 


Eine ſchoͤne Hiſtory ` 


gelinck / du ſchalt dyn truren lachen / stb 
vnde drinck mit gudem moede / vnde bebbe 


dyne hoͤpeninge tho Godt / vmme bether 


Geluͤcke / de wert dy nicht vorlaten. 
Dat XIII. Capierel, 


Wo des Koͤninges Dochter quam 


vnde mit Appollonio redede. 


Ewyle Suerft de Koͤninck den 


Juͤngelinck alfo troͤſtede / do quam 

gahnde ein gar ſchoͤne und“ 
fruwe / des Roͤninges Dochter / Cleopatra 
mit erem Hoffgeſinde / vnde groͤtede eren 


vnde entwendet / vnde fach Appollomum | Vat 


an in froliter geſtalt / vnde (prac? : Juͤn⸗ 


vnd. 
ferer 
vno 


Vader / 


Vam Koͤninge Appollonio. 
Vader / vnd gaff em den Ruß des Fredes / 
vnde darna allen den / de mit em tho Diſche 
feeen, Do ginck fé wedder tho dem Vader / 
vnde ſprack tho em: Myn allerleeueſte 
Vader / wol ys de Juͤngelinck / den du heffſt 
ſetten lathen an de ehrlike ſtede dynes 
| Difches / my duͤncket / dat he belaſtet vnde 
| Suerladen y mit trurende? Do antwerde 
de Koninck: O myne leeue Dochter / diſſe 
Jüngelinck hefft Schipbrote geleden / 
vnde hefft my biden indem Bade fo wol 
gedeenet / dat ick en geladen bebbe an my» 
nen Diſch / dat ick ouerft egentlick ſcholde 
At wethen / wol he ſy / dat lathe ick vngeſecht. 
Doch (test you dy nicht Spel an / dat du en 
rätgeft / wenn du dat weeft 7 (o wes em 
goͤdich vnde barmhertich. Allthohandt 
Winch de Dochter tho em / vnde (prac? alfo: 
Alerleenefte Juͤngelinck / dyne geſtalt vn⸗ 
de gebeerde / genen antöttinge der doͤget ⸗ 
ſo in dy ſticket / daruth ick denn dyn Ade⸗ 
lite gemoͤthe affnehme vnde ſpoͤre / Vnde 
wolde gerne van dy wethen / efft ydr Oy 
| 9d beſchwerlick fyn moͤchte / tho ſeggende 
dynen Namen / dyne Gebordt / vnd dynen 
Vnfall. De Juͤngelinck antwerde: Fra⸗ 
geſtu my na mynem Namen / den hebbe ick 
in der See vorlaren: Segeln my Suerft 

| na 


Eine {hone Hiſtory / 


na mynem Adel / den hebbe ick in Tyro ge⸗ i 
laten. Do ſprack de Junckfruwe: Ick bidde 
dy ſegge my datſuͤluige duͤdtliker / wente 


dyn Vnfall bekuͤmmert my. 


Appolonius fangede an / vnde ſprack! 
So du dat wethen wult / (o ſegge ick yd 
dy / dat ick nicht van geringem Geſchlechte 
in Tyra gebaren bin / Van dar bin ick vt⸗ 
orſaken geſcheden mit grotem Gude / dat 
my alles mit dem Schepe in der See yo | 
vorſuncken / vnde ick bin naket vp einer 


Luken mit groter nodt vnde arbeydt an 


bat Guer tho Lande gebamen. Mit diſſen 


woͤrden konde Appollonius ſick des wee⸗ 


nendes nicht entboloen, Alfe de Koͤninck 


dat fach / ſprack be tho ſyner Dochters |. 


45óre vp / du heffſt en genoech gefraget/ | 


du vornyeſt em men darmede (yn leydt, 


Dewyle be Suerft dy ſynen vnfall vorcellet | 


beft / fo ſteyt yor dy wol an / dat du dyn 


mildicheit yegen em ertoͤgeſt / na Roͤninck⸗ 


liken Ehren. Thohandt ſach de Junck⸗ 


fruwe den BS Kä an / vnde {prac cho | 
Aath fahren dyn cruvent | 


em: Juͤngelin 
vnde fatbe ein Mannes berte / du ſchalt 


fort vnſe Hoff Juncker / vnde Rykedohm 


van mynem Vader bekamen. Appollonius 
lauede fe (cer / vnde danckede er paid | 
mit 
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Vam Koͤninge Appollonio. 
mit grother Reuerentie vnde ſcham / vnde 
füchtede/ vor ere Guͤdicheit / de fe em ertoͤ⸗ 
gede vnde bewyſede. ) 
) Dat XIII J. Capittel. 
Wo de Koͤninck tho ſyner Dochter 
ſprack: fe ſcholde eine Harpe halen / vnde 


d eme Kortwyl oͤuer Mahltydt 
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tk LArna ſprack de Koͤninck: Dochter 
SC? vp dat de Juͤngelinck / vnde oat 
ganze Hoffgeſinde wedder vore 
froͤwet werde / ſo larhet vino hoͤren de Har⸗ 

pen / vnde andere Geyoenfpill/ Do leeth fe 
N D ij deſuͤl⸗ 


Eine ſchoͤne Hiſtorn / 
deſuͤluen bringen / ſchloech fo freydich dare | 

up / vnde fanc? ſo leefflick darin / dat ydew | 
man dardoͤrch vorfroͤwet wardt / vnde 
was nemandt alld ar / de de Junck fruwe 
Cleopatram inſuͤnderheit / alſe de kunſt⸗ 
rykeſte / nicht lauede / vnde ſpreeken alle / 


dat ſe neenen leefflikeren vnde ſoͤteren Ge⸗ x 
Fand vnde Harpen ſchlaent noch nuͤwerle d 
gebörer hedden / ane allene Appollonius | al 
de ſchweech ſtille dartho / vnde ſede er hyr⸗ be 
imme neen loff na, De Kônind' wordt wm. 
deßhaluen vnmoͤdich / vnde ſprack alfo: | dr 
Jůngelinck / du makeſt fot wat vnbonifd | V. 
vnde nicht alfe vot ſick geboret. Myns i 
Dochter wert gelauet van ydermanne / vor ni 
de allerbefte vnde geſchickeſte / in der kunſt 5 : 
der Muſica / vnde allen Seybenfpeelen/ | © 
vnde du bíft allene / de hyr tho ftille | für 
ſchwycht / darmit werſtu dy vndanck p 
maken. Segge my / efft ſe dy gefallt edder | ed 
nicht / in erem Geſange? Appolloniusante | al 


werde: Ns ydt dy nicht tho wedderen / dat fl 
(cf dy (erge de warheit van den künſten |; 
dyner Dochter / fo ſegge ick dy / dat ſe inder 
Muſica vngeleret ys / fe hefft darinne wol ge 
einen anfanck / vnde temelike Application / 
duerftde Runſt ys er noch thor tydt vor⸗ tb 
borgen / Vnde wenn du des woldeſt Af | 
wiſſe 


\ 3 

| Bam Koͤninge Appollonio. 
wiſſe ſyn / (o make ydt mit dyner Dochter / 
dat ſe my de Harpe lehne / jo wil ick dy 
hoͤren lathen de rechte Kunſt. He nam de 
Harpen / vnd ſtundt vp in froͤliker geſtalt / 
vnd fryms dich / ſchloech darup / vnde fant 
ſo wol darin / dat yot Suer den gantzen 
Gael klingede / vnde lauede en de Koͤninck 
vnde alle dat Hofffggeſinde / dat he vor allen 
vth / de geſchwindeſte vnde Une in 
der Runſt were / den ſe jümmer qebotet 
| beooen. Cleopatra de Junckfruwe vot» 
wunderde ſick inſuͤnderheit Luer ſyner 
drepliken vnde geſchwinden Kunſt / oe» 
wyle fe ydt beter vorſtundt alſe de andern / 
vnde ſprack tho eme: Du heteſt Apollo⸗ 
mus / du moͤchteſt billick Apollo heethen / 
deme de Harpe thogeeigenet wert. Ja 
Orpheus fülueft ſcholde dy in ſynen Kuͤn⸗ 
ſten nicht ouergahn / darumme werſtu 
billick aller ehren werth geachtet. Vnde 
wendede ſick na dem Vader / vnde (prac? 
alſo: O allerleeueſte Vader / ick bidde dy 
flytigen / du woͤlleſt my vorguͤnnen / dat 
ick diſſen Juͤngelinck mit gauen vorehre / 
- elfe ſyner Kunſt vnde Weerdicheit ſoͤlckes 
geboͤret. De Roͤninek antwerdede: Doch⸗ 
ter / my ſchal wolgefallen / wat du eme 
thon ehren deyſt. Allthohandt ginck fe 
D iij hen⸗ 


Eine (Hone Hiſtory / 
henuth / vnd brochte mit ſick twee hundert 
Marck Goldes / vnde ock fo vele Sůͤluers / 
vnde vthermaten koͤſtlick Wandt / vnde 
vorordende eme oc? Knechte vnde titer 
gede / de ſyner plegeden / vnde vp en wahr⸗ 
den / vnde ſprack alſo: Suͤhe dar / aller⸗ 
leeueſte Juͤngelinck / nim de aue van 
mynem Vader vnde van my / denn du der 
Ehren wol werth bift/ van wegen dyner 
*Runft Do wordt de Junckfruwe gelauet 


van yoermanne / vmme erer Guͤdicheit 


willen. 
Dat X V. Capittel. 


Wo de Dochter den Vader bath dat 


he den Appollomum wahnen lethe in ſynem 
Huſe / vnde dat he er de Mufica wol 
: lehren möchte. 
are Wahl Hoffgeſinde nam balde darns 
SH orloff van dem Aoninge / vnde 
Vginck ein yder in ſyne Herberge. 
Appollonius ſtundt ock vp / vnde ſprack 


alſo: O guͤdige Koͤninck / de du den Ar⸗ 
men barmhertich biſt / vnde du Roͤnin⸗ 


ginne / ein leeffhebberinne der Rünfte / ick 


dancke yuw na mynem willen / Doch kan 


ich yuw nicht genoech dancken / van wegen 
der Guͤdicheit / de gy an my nakeden SÉ 
CH elen⸗ 


| 


| 
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Bam Koninge Appollonio. 
elenden ertóqee hebben. De barmhertige 
Godt wolde vire bewahren / vnd des alles 


ein vorgelder Te, Vnde ſprack tho ſynen 


Rechter / de men eme ynundes erſt vor⸗ 
ebret vnde bygebracht hadde : Nehmet 
hen de Gauen / vp dat wy vthgahn / vnde 
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Herberge ſoͤken. Do Snerft de Koͤninginne 
hoͤrede / dat de Juͤngelinck van er ſcheiden 
ſcholde / van welck es Leene fe entbrandt 
was wart fe bedroͤuet in erem Gernothe/ 
vnde fach eren Vader innichliken an / vnde 
ſprack alfo : G allerleeueſte Vader du 
beffft hu den Appollonium ryck gemaket⸗ 
du ſchalt nicht tholaten / dat eme vntruͤwe 
wedderfahre / vnde he vmme dat fyne 

D iij fame, 


Eine ſchoͤne Hiſtory ! | 
tame / dar wy en mit begauet hebben I 
wolde raden / dat du en jo lange beheldeſt | e 
betb dat he beter kundtſchop des Volckes pi 
bequeme, Stracks leetb em oe Koninck 
thorichten eine Wahninge in ſynem Sale 
na ſyner Weerdicheit / dar in be ſyn weſent 
hebben ſcholde. Des Roͤninges Dochter 
lach de Nacht auer ſchlaeploeß / des mots 
| (toe ginck ſe tho erem Vader in fyne 
amer Do ſe de Vader ſach / ſprack he 
tho er: Dochter / wat beduͤdet dat / dat du 
hůden fo froͤe vpſteyſt van dynein Bedde⸗ 
De Dochter prach: G ment Vader / ik 
an neene rouwe hebben / eer du biddeſt 
Appollonium / dat he my de Muſica lehre / 
vnde my ock in anderen Kuͤnſten vnder⸗ 
richte Thor ſtundt leeth de Koͤninck Ape | 
pollonium her ropen / vnde ſprack tho em: 
Juͤngelinck / myn Dochter begehrer van 
dy tho lehren dyne Kunſt / ick bidde OW 
du woldeſt ſe vnderwyſen / vnde lehren na 
dynem vormaͤgen alles / wat du kanſt / da 
umme wil ick dy begauen na dynem vor⸗ 
deenſte. Appollonius antwerdede: Here 
ick bin alle wege bereydt tho leuende / vnde 
tho dohnde na dynem willen He lerede de 
Dochter mit grotem flyte / dat (e in korten 
tydt wol darin geoͤuet vnd erfahren pos 2 
isis i Da 
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eine Kranckheit W dar⸗ 
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Bam Koͤninge Appollonio. 


Hi Dat XVI. Capittel. 
Wo de Dochter kranck wordt / van 


D 


Appollonij leeue wegen / vnde wo fe (AB 


neenen Man wolde, alſe en. 
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cht lange darna wordt de Junck⸗ 
Mb kranck / vnde nam aff an 
5 2 derem Lyue van Date tho dage / 
vuͤmmer vnde huͤmmer mehr, De Vader 
leeth de Doctorn halen / de er Lyff in acht 
nehmen / na dem Pulſe voͤleden / vnde 
konden de Krauckheit eres Ayues. nicht 
vinden / noch dartho rath ſchaffen / wel⸗ 
ckes nicht wol moͤgelick: Wente ydt was 


umme 


Eine (hone Hiſtory / 
mne de Vader leedt droech / vnde bekuͤm⸗ 
mert was / vnde ginck hen tho der Doch⸗ 


ter / vnde ſprack : O hertleeue Dochter | 
ſegge my / wat vor ein ſchware A rand belt. | 


mach dat ſyn / dat fe de Doctors nicht 
Eren kennen vnde ſpoͤren / vnde od hyr 
tho my neenen radt werben tho geuende? 
Wee my / ſcholdeſtu my alfo affſteruen 


ane yennige huͤlpe / ſo ſegge my doch / wor 


dy duͤncket / dar diffe Kranckheit fick van 
vororſaket. De Dochter antwerde Allere 
leeueſte Vader / Ick kan dy nicht ſeggen / 
wat dat ſy / doch weeth ick / dat wv dyne 


yegenwerdicheit ſchmerten bringet / in my⸗ 


nem Gemoͤche / daruͤmme (o gab ein wei⸗ 


nich van my benutb / ſo wil ick my beden⸗ 


cken / wo ick dy myne Kranckheit möge, ' 
kundt dohn. Tho derfiluen tydt / weren 
alldar angekamen twee Juͤngelinge / twyer 
Foͤrſten Kinder / de treden vor den Ar 
ninck / vnde groͤteden en. De Koͤninck flas — 


gede ſe / wat er begehr were / edder wat fe. | 


wolden. Se ſpreken: Here Koͤninck / wy 
font gekamen dy tho bidden / vmme dyne 


Dochter / denn du voͤrhen einem vdtliken 


van vis anleydinge gegeuen beffft / ſo 


hefft vns de wech van ſchlumpe thoſamen 


gebrocht / darůmme bidde wy dy beyde mit 


einan⸗ 


| Vamoͤninge Appollonio. 
einander / dat du vnſer einem / de dy beha⸗ 
get / dyne Dochter geueſt. De Koͤninck 


ant werdede: Gyſynt tho vntydt gel amen 
wente myne Dochter beflytiget vnde duct 


fick in der lehre der Bunft Muſica / vnde 
van grother begerde / vnde vuͤriger leeffte / 
de ſe tho der Kunſt drecht / Is fe kranck 
geworden / Doch vp dat gy nicht ge⸗ 
dencket / dat ick vortoͤgeringe / vnde men 


henholdent darunder ſoͤken wil / ſo ſchryue 
ein yder van yuw ſynen Namen deßge⸗ 


lyken ock ſynen Rykedohm vnd inkumpſt / 
mit ber Vrhſtuͤer vnde Morgengaue / alfé 
denn gebruͤcklick ys / datſuͤluige wil ick 
myner Dochter ſchicken / dat ſe vth yuw 


beyden erwehle / den ſe hebben wil. Hyrtho 
weren ſe willich / geenen dem Koͤninge de 


Schrifft / de laß fe dorch / vnde vorfetteloe 
ſt mit [sitem Pitzer Rinck / vnde reep Ap⸗ 
pollonium / vnde ſprack tho eme: Meiſter⸗ 


nin dyth hen / vnde oͤuerantwerde yor dys 


nem Schöler. Appollonius entfenck de 


Schrifft / vnde ginck in de Schlapkamer 
der Roninginnen. So bald guerſt alſe fe 
den Appollonium int geſichte kreech⸗ den 


ſt in eren herten leeff hadde / ſprack fe: O 


Meiſter / wat bedůdet dat / dat du alſo 
allene by myn Bedde kuͤmpſt? Apollonius 
anta 


Eine (hone Hiſtory / 


antwerdede: Dyth geſchuͤth vth befehle 
dynes leeuen Vaders / de ſendet dy differ | 7 
Breeff. Als fe den geleſen hadde / fach fe |, 

Appolonium an / vnde ſprack: Meiſter / 
biſtu nicht bedroͤuet / dat ick einem anderen 
tho einem Gemahl gegenen werden ſchal. 7. 
Appollonius antwerdede er: Nein / wente 
dyne Ehre vnde Nurt ys myne gefahr. 
Do ſprack oe unc fruwe: O Neiſter / 
Meiſter / were ick dy leeff / dyn herte werde | 
dy daruan beſchweret. In deme ſchreeff fe 
erem Vader ein antwerdt / vnde ſendede 
datſuͤlue em wedder hen / vorſegelt by Ap⸗ 
pollonio. De RKoͤninck laß ydt / vnde ydt 
was alfo geſchreuen: Allergůdigeſte Va⸗ 
der / du begereſt antwerdt van my / welcke⸗ 


* 
ren ick hebben wil tho einem Manne. So i n 
du q uerſt den koͤhr vnde wahl my fry leſt / 
begehre ick den Schipbroͤkigen. He ſach de 
Juͤngelinge an / vnde ſprack tho en: Web | N 


«Fer ys vnder yuw thor Seewart in Wa⸗ r 
ters nodt geweſen / de ſchal myne Dochter 
hebben. Thor ſtundt ſprack de eine Juͤn⸗ 
gelinck: Here / dat bin ick. Alſebald [prad. | 8 


de ander Juͤngelinck: Schwych / dat dy 
Godt bedroͤue. Ick weeth / dat du an de 
Seekante nuͤwerle gekamen biſt. Do e 
euerft de Koͤninck nicht mercken me | 
welde 


SG 


Vam Koͤninge Appollonio, 
welckeren ſe meeneds mit erer Schrifft / 
| fach he Appollonium an / vnde ſprack: 
Nim hen / vnde lif du Det Zedel / velichte 
machſtu ere meening beter vorſtahn / wen 
chal. te du biſt darby geweſen / do ſe dyth ge⸗ 
n ſchyreuen hefft. Appollonius erſchrack van 
abr, | wegen ber Schrifft / vnde voranderde ſyne 
ſter⸗ Garne, Do dat de Kôninct merckede / 
s ſprack he: Appollonius heffſtu den Schip- 
off fe | brófigen gefunden? He gaff ſchame bale 
pepe | Hert weinich antworde, Dosuerft de Ads 
Ap⸗ ninck merckede / dat fyne Dochter Appol⸗ 
Sone le mum leeff hadde / ſprack be tho den Juͤn⸗ 
* go gelingen: Tehet wedder tho huß / vnde 
wenn de tydt kuͤmpt / ſo wil ick yuw baden 


Fs ſchicken. De Juͤngelinge nehmen erloff/ 
left vnde ſcheydeden van dar. 
bee | Dat XVII. Capietel. 


pee | SBobeftónin dem Appollontoſhne 
Va | Dochter tho einem Gemahl gegeuen / vnde 


d | ock ſülueſi de CR vrfate 

ied richtet he t. 
a ` PORE Bonind ginck tho ſyner Doch⸗ 
| ch WK: ei ter / vnde ſprack: Cleopatra / ſegge 
pie RER fry bérutb / welckeren heffſtu dy 
hte o | Freier tho einem Manne? De Dochter 


vyll eme tho vothe / vnde ſprack: Allerlee- 
Icke dylleme tho vorh fp bd 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
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wenn my de nicht werden moͤchte / ſo vor⸗ 
loͤhreſtu dyne Dochter. Alſe Suerft de Dae 
der ſach ſyne Dochter ſo jnnichliken vnde 
bitterliken weenen / hoeff he ſe vp van der 
Erden / vnde ſprack tho er: O myn Leene 
Kindt / du ſchalt dy nicht bedroͤuen in dy 
nem Gemoͤthe / vtb fruchte wegen vegen 
my / dewyle du ock den begeret heffſt / den 
ick ock leeff hebbe / vnde vth gudem willen 
fm Vader worden bin / wente efft Sp wol 
pier 
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Bam Koninge Appollonio. 


| fitter Gebordt / ſynes Geſchlechtes Adels 
vnde Gudes / vnwethlick fyne / (o kennen 
wy doch ſyne doͤget vnde ehrbarheit / dar⸗ 
umme he einem Adninge wol tho vorly⸗ 
kende ys. De Junckfruwe wort vorfróvoet/ 
vnd vorſchwandt all er leydt / ock vorginck 
er ere Kranckheit / vnde kuͤſſede eren leeuen 
Vader darusr / dat he er hedde den rech⸗ 
ten Doctor angedrapen / vnde SCHT, 
De Vader beſtemmede den Dach der 
Hochrydt / vnde leech thoſamen vorderen 
ßen canon Adel / vnde ſprack tho en: 
Ick bob uw tho wethen / dat myne Doch⸗ 
er mit mynem willen vnde vullbordr Ap: 
pollontum eren Meiſter / vor einen Nan 
angenamen befft / darinime fo bid de ick 
uw / dat g my nicht vorſchmade willet / 
vnde tho menter Dochter kamen vp ere 
Hochtydt vnde Ehren dach. Do wordt 
| bereyoet / na Roͤninckliken hren vnde 
Weerdicheit / eine febr. grothe vnde heer⸗ 
like Brudtlacht / de dar warede mennigen 
ſchoͤnen vnde luſtigen dach / vnde wordt 
vullenbrocht mit gar grothen froͤwden. 
Darna do wordt Appollonius gekroͤnet / 
vnde ein geweldich Dochterman an des 
Roͤninges ſtede geheeten Vnde bald dare 
na / do ginck de Dochter ſchwanger mit 
&5n einem 


Eine (Hine Hiſtory / 


einem Kinde / darna oe Gemeente Suerall | 


vorfroͤwet wordt. | | 
Dat XVIII. Capittel. 

Wo Antiochus in der See vorbrendt 
vnde vorſuncken ſy / vnde wo men Apollo⸗ 


nium ſoͤchte in allen Landen / dat he tho huß 


queeme / vnde dat Boͤninckryte beſeete/ 
vnde wo he mit ſynem Gemahl na 
Ankiochia fohr. 


mahl / vnde erem Vader ſpatzeren 
an dem Strande / vnde wordt he in deme 
ge⸗ 


à Icht lange darna / ginck de Ro⸗ 
Steg Appollonius mit ſynem Ge⸗ 
2 


Vam Koͤninge Appollonio. 
call gewahr / dat van ferne her ein groth Schip 
heran fohr / vnde be kennede ydt / dat ydt 
I van ſyner Landtſchop were, Se toͤueden 
o dem Strande / beth dar you an Landt 
lede. Do ſprack Appollonins cho des 
| Schepes Capitem: Segge my / wor 
kuͤmpftu her? De Capitein antwerde: van 
Tyria. Do ſprack Appollonius: Du noͤmeſt 
dar Landt / dat my wol bekandt ys. Do 
ſprack de Capitein: O Here / fo ſegge my7 
efft du nicht Feelt den Foͤrſten deſſuͤl⸗ 
nigen Landes / de beetb Appollonius / den 
wy lange tydt gemiſſet hebaen? Appollo⸗ 
mus antwerde em: Ja / ick kenne en [o wol 
alſe my ſuͤlueſt. Do ſprack de Capiteit Jck 
bidde dy / efft du tho em kůmpſt / fo wol» 
deſtu em grothe froͤwde vorkuͤndigen / vn⸗ ! 
de wolleft eme ſeggen / dat de Rönnd ` 7 
Antiochus (y mit ſyner Dochter van dem | 
Helliſchen Vuͤre vp der See vorbrendt / 
vnd darinnen vorſunken. Vnde do hebben 
ſyne eren / vnde de Gemeene vnſen deren 
vnde Koͤninck tho einem Adninge in er 
| Lande ock erwehlet / vnde ſynt eme de 
Schaͤtte vnde Rykedohme wol vorwah⸗ 
tet / daruͤmme ick vnde vele andere vthge⸗ 
endet ſynt / en tho ſoͤren. Do ſprack Archi- 
ſtrates: t ys groth Zu be fo 
vor⸗ 


ee 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
vorbortten ys / ſo he doch dat ouerſte Zeep 
der Werldt werden fchal, Appollonius 
wordt vorfrowet in fynem gemothe / vnde 
ſprack tho ſynem Schwager: Here vnde 


Vader / ſo myn Geluͤcke myner Gebordt 


nicht gelyck were / wolde ick dy myne Weer. 
dicheit nicht tho werben dohn. Dewyle fid 
Suerſt dat Gelůckradt nu gewendet hefft / 
ſo doh ick dy kundt / dat ick deſuͤluige Ap⸗ 
pollonius bin / den men alſo ſocht / daruͤm⸗ 
me (o ſegge my / wat dyn wille [y / dar wil 
ick allet ydt gerne vullenbringen / Dar⸗ 
imme wultu / dat ick dat Koͤninckryke in⸗ 
nehmen ſchal / ſo doh ick ydt / vnde make 
dy geweldich / duer alles dat my wert / denn 
du be(fft my Armen vele gudes ertóget/ 


vnde my van nichtes etwes gemaket / du 
eff ft my koͤſtlick bekleedet / vnde wol ber | 


gauet / du heffſt my geluͤckſalick gemaker⸗ 
wegen mynes Gemahls vnde der herliken 
ep? chop / du heffſt my mit A92 
ninckliken Ehren gezyret / des ick nummer 
mehr vorgeten ſchal. De Koͤninck Archl⸗ 
ſtrates wordt feer vorfroͤwet / vnde [pra 
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tho der Dochter: Du ſchalt dy froͤwen | 
dat du van dynem Manne ſo grothe Ehre 
krvchſt / Nim wahr Sohn / ick geue dy van 


Wolde / Sůluer / Wande vnde Eovelfiees 
a " 
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Bam Koͤninge Appollonio. 


nen / wat du begereſt / dat du balde in 2402 
nincklike Ehre geſettet werdeſt. Do ſprack 
Apollonius tho ſynem Gemahl: Ick bidde 
dy flytigen / du woldeſt doch dynen willen 
ock dartho gener, Se wordt innichliken 
vnde hefftigen weenen / vnde ſprack tho 
eme; O Here / vnde wereſtu gar fern van 
my in froͤmden Landen / du ſcholdeſt bald 
tho huß kamen / vnde tho my den / nu ick 
der Gebordt ſo nahe bin / vnde ſchyr vp der 
leſten tydt gah / ſo wultu nu van my tehen. 
So du Öuerft yo gar nicht blynen wult / fo 
wil ick ock mit dy. Daruͤmme myn leeue 
Vader / bidde ick dy gar fltigen / dat du my 
vorguͤnneſt / mit mynem Manne van byr 
tho fahren. Do antwerde de Vader: Ny⸗ 
nen willen beft, dyn Man hefft vullen⸗ 
kamene gewaldt mit dy tho dohnde na 
dynem willen / Giftern was he my gelyek / 
Hüden s he ein Here der gantzen Werlt / 
vorbei 98 he myn Soͤhn geweſen / nu bin 
ick ringer alſe he. Darmede leeth he eme 
tborídyten de Schepe / vnde wat men Dote 
tho noͤdich hadde. Se nemen beyde fründt- 
liken orloff van dem Koͤninge / vnde foͤh⸗ 
ren hen wech / vnde daruͤmme / dat ere Gee 
bort tydt ſo nahe was / foͤhreden ſe mit ſick 
Bademoͤmen / Waersfruwen / vnde wat 
Er E ij einer 


Eine (hone Hiſtory / | 
elner Rinderbeddelſche vannoͤden ys / f üne | vni 
derlick eine / de je in den dingen geoͤnet / vn⸗ we 
de wol affgerichter kenden / Ligorides mit 
Namen geheeten. 

f Dat XIX. Capittel. 


Wo de Koͤninginne eine Dochter vp 
der See telede / ock wo fe an der Gebordt 


ſtarff / vnde in ein vorpicket Sarch gelecht / 
vnde in de See geworpen worde. 


| de 
n O fexmonerft ecli€e dage gefahren def 
GR bedden / wordt van des Weers | fh 
VV yrngeſtumicheit vnde ſtoͤrmende | na 
dat Blodt der Koͤninginnen vorwandelt / vo 


vnde 


ſuͤn⸗ | 
vn⸗ 
mit 


vp 
"bt 
DS 


—— 


hren 
jeers | 
nde/ | 
delt / 
vnde 


Vam Koͤninge Appollonio. 


vnde er lyff fo febr beſchwerer / dat ſe ere 
wehe kreech / thor Kinder Gebordt / vnde 
ſe telede eine ſchoͤne Dochter / doch mit 
ſoͤlcker grothen wehe vnde nodt / dat men 
neen teeken des leuendes an er ſpoͤren ed⸗ 
der mercken moͤchte. De Fruwens woͤrden 


ſchryen vnde weenen mit luder ſtemmen. 


Do ſoͤlckes Appollonius hoͤrede / Jeep be 
ſchnelliken tho er. Alſe he ouerſt ſach [vin 
Gemahl dodt liggen / weenede he hefftich 
ſeer / reeth fyne Kleeder van ſick / vnde lede 
fict vor eren voͤthen / ſchryede mit luder 
Stemme / vnde ſprack: Allerleeueſtes 
Gemahl / wat ſchal ick nu dynem Vader 
vor dy antwerden: Omme der froͤwde 


willen / de he my gemaket hefft / moth ick 


leidt dragen / wo kan ick nu vordan ahne 
dy leuen / allerleeueſte Gemahl. Dew yle 
he alſo klagede / quam de Capiteyn des 
Schepes / vnnde ſprack: Here / dat Meer 
let nicht im Schepe einẽ Doden Lycham / 


darůmme ſencke (ein dat Meer / dat wy 


entkamen moͤgen. Appollonius antwer⸗ 
bebe: O du vorfloͤkede Minſche / wol⸗ 
deſtu / dat ick den eddelen L ycham in dat 
Meer ſcholde werpen / dat my arm vnde 
nackeden van des Meers noͤden vorloͤſet 
vorfroͤwet vnde ryck genie hefft 2 Ick 
fij were 


Eine (chine Hiſtory / 
were blick wedderuͤmme er ſchuͤldich de 
vorgeldinge des guden / dat my van er ge⸗ 
ſcheen ys / dat ick vor fe ſtuͤrue / wenn yor | 
men simmer (yn moͤchte. Do ſprack de 
Capiteyn: Here / yor ys beter / de DODE 
Icham werde in dat Mehr geworpen / 
alſe dat wy alle vmmekamen. Do reep Ap⸗ 
pollonius (sre Deeners ber / vnde ſprack 
tho en: So ydt denn yo nicht anders ſyn 
kan / ſo richtet mytho ein Sarck / dat wol 
vorpicket vnde geweſſet ſy / darinne ſe 
nicht vorſincken moͤge / velichte wert fe 

bewahret vnde vpgefangen van den Fi⸗ 
ſchers / vnde kuͤmpt tho Lande / vnde wert 
na Röninchliken ehren thor! Erden beſte⸗ 
diget. Dat Sard wordt reede / men ledeſe 
darin / vnde mit er vehl Goldes vnde Suͤl | 
wers / vnde eine Tafel van Blye / darinne 
alfo geſchreuen was: Wol dyt Sarck fine 
det / de ſchal wethen / dat diffe Lycham 
eines Roninges Dochter / vnde eines Ad 
ninges Gemahl geweſen ys / daruͤmme er 
Fülle de Barmherticheit / vnde beſtedige fe 
na Koninckliken ehren / vnde nim tho | 
lohne dat Goldt / dat by er licht / teyn 
Pundt / vnde dat oͤuerige ſchal men vor⸗ 
bruken / tho laue dem ouerſten Bade / vn» 
de dem Doden Lycham thon ehren / pat: 
HS Hn o mit 


Bam Koͤninge Appollomo. 
mit leethen ſe dat Sarck hendael vp dar 
poo 
Dat XX. Capittel. 
Wo de Koͤninginne in dat Landt der 
Epheſer quam / vnde dar wedder tho trer 


krafft quam / vnde in ein Fruwen⸗ 
e gedahn wordt. 


Ar Sarck ft TERN vnde fleet 
vp dem Mehre / beth an den druͤd⸗ 
A den dach / do ſchloech ydt dat 
Mehr an dat Landt der Epheſiner / nicht 
fern van dem huſe Cerimonis / de ein ce 

vnde ſeer dreplick Meiſter in der Ar 
was / vnd vnge fehr = denſuͤluigen ete 
(E. mm nit 


Eine (hone Hiſtory / 


mit (ones Jungen by dem Meere ſpatze⸗ 


ren ginck / do toͤgen ſe dat Sarch vp dat 
Sandt, Deden ydt vp / vnde ſeegen darin⸗ 


nen liggen / einen oͤueruth ſchoͤnen Fruwen 


2scham / mit Roͤninckliken Kleederen 
{chon gezyret / daruan fe tho trurende be⸗ 
cu worden. Se funden dat Goldt / vnde 
de Tafelen vnder erem Hoͤuede. Onde Cee 
rimon ſprack tho ſynen Deeneren: Dreget 


hen dat Sarch in myn Huß / dat voy mie | 


grothem BS vullenbringen moͤgen / den 
willen deß / de de Tafel geſchreuen hefft / 
vp dat wy ock Barmherticheit an diſſem 
Aßcham ertogen. Wente ane twyuel hefft 
he vehl weenens / füchtens vnde klagens 
nagelaten, Thohandt ſprack he tho den 
Deenerem Gy (adler alles bereyden / wat 


tho einem Koͤninckliken L yke hoͤret. Wen 


te ick ſegge yuw vorwahr / dat myn berte 
van neenes Minſchen ſteruendes nuͤm⸗ 
mermehr ſo ſeer bedroͤuet ys geworden / alſe 
hyr van. Alſo balde wordt tbobereyoct de 
Boͤhre / darup men ſe vorbernen ſcholde⸗ 
vnd wat dartho gehoͤret na erer ordninge. 
Do was dar ein Schoͤler des Meiſters / de 
vor den anderen in der kunſt der Arſtedye / 
wol geduet vnde erfahren was / Tho deme 


fede Terimon: Dy (hal befahlen ſyn / den 
ee. Lychan | 


| 


N 
1 
a 
j 
! 


| 
| 
E. 
| 


atze⸗ | 
| 
1 


mit 


Ven⸗ 
herte | 
nuͤm⸗ | 
mali 


det de 


olde / 
(nge. 
rs / de 
edye / | 
deme 
/ den 
dm 
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Scam tho ſaluen mit dem Balſam / vnde 


dat dat Rockwerck des vuͤers (o vehl beter 
ß alle ydt erer Koͤninckliken Gebordt ger 
themet. De Schoͤler nam de Salue / vnde 
| toed) eff ere kleeder / vnde ſaluede er gantze 
Auyff / vnde als he tho dem herten quam / 


duͤchte eme / dat de natürlike warmeſſe 


icht gar wech was / he ſaluede ſe vmme 


dat herte vo lenger vo beth / fyn ſachtmoͤ⸗ 
digen / vnde voͤhlede er na dem Pulß / vnde 
lede er getoͤckede Boemwull vor de Neſe⸗ 
loͤker / vnde lebe fyne lippen vp ere lippen 
vnde befandt warliken / oath dat leuendt 


mit dem Dode ſtrydede. Thohandt ſprack 
he tho den Deenern: Richtet tho de Bů⸗ 


els. mit den Kruͤderen / fe wedderuͤmme 
tho bewarmen / wente er gebloͤte ys vor⸗ 
ſtocket vnde erkoldet. He reep fen Mei⸗ 
ſter + vnde ſede tho. em: O Here vnde 
Meiſter / diſſe Fruwe / de du vor Dodt heel⸗ 
deſt / de leuet noch / helpe vnde geff radt / 
dat fe by dem leuende blyue. Aho balde 
leeth he er warmen guden Glye / vnde wat 
er ſuͤß wol bequam / Guer dat hert leggen / 
vnde leeth fe fn ſachte beſtryken / ſo lange 
beth dat dat vorſtockede Blode van der 
warmte des olyes wedder vorquicket wort. 
De beguͤnden fic de Geiſte des leuendes 
ö * wed⸗ 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


wedder herudt tho geuende / van dem bera biſt. 
ten vnde van dem Hoͤrede / doͤrch de Wes rede i 
ren vnde dat Marck in dem gantzen Ioue, | deenfi 
Do beguͤnde fe de Ogen vp tho dohnde / alſẽ de 
vnde fach den Juͤngelinck an / de fe ſaluede in Gr 
vmme dat Herte / vnde ſprack tho eme du 
Pſt wol du wilt / (o. tafte my nicht unge | Wos 
boͤrlick an. Wente ick bin eines Ko ninges 5 
Dochter / vnde eines Roͤninges Gemahl | fien, 


vnd wil myne kůſcheit / ſo lange alſe ick van | 
mynem Manne bin / ewichlick beholden. 
Ouerſt van wegen der Arſtedye / de du an 
gewendet heffft / ſchaltu van my mit Gol⸗ 
de begauet fyn. Do de Meiſter hoͤrede ers [nus 
vornufftige worde / ſprack he tho er! 
Fruwe / du ſchalt fry fon vor allem (the 
den / Ick wil dy tho deenſte genen myne 
egene Dochter / vnde wat du van my be | 1 
gereſt / des ſchal dy alles vngewe ert ſyn 
Do danckede eme de Fruwe / na erem vor⸗ 
moͤgen / vnde ſprack tho eme: Jeck begete 
nicht mehr van dy / alſe dat du my holdeſt 
in ſodaner hoͤde / dat ick van neenem Man 

ne beroͤhret werde. Do ſprack de Meiſter: 
Fruwe / fo du denn ſuͤlcken willen beffft/ 
rein tho leven / fo ys allhyr de Tempel der 
Goͤdinnen Diane / in deme fo vele Geiſtlike 
Fruwens ſynt / dat du by en wol W 2 
à E dt 7 


| 


Vam Koͤninge Appollonio. 


nbers biſt. De Koͤninginne quam darin / vnde le⸗ 
Ade⸗ rede in korter tydt by en / dat fe im Gades⸗ 
Iene, deenſte vordrepliker vnd andechtiger was 
hnde / | alféde anderen / vnde ein duet aller doͤget 


in Grekenlandt geſchattet wordt. 


Ss 


Se) CI den tyden fohr Appollomus in 
| ff 116 grotem trurende vndeherteleydt/ 
vnde quam endtlick an dat Suer 
jabtet des landes Tarſia / dat he vam doͤdtlikem 

un⸗ 


2 


Tyriai 
len vn 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
Hunger entleddiget hadde / vnde ginck in 
dat Huß ſyner olden Wahninge / Strang⸗ 
wilionis vnde Dionyſiadis / vnd ginck mit 
eme Ligorides/ der dat Rindlin befahlen 
was. He vortellede eme ſynen vnfall / wo 
eme ſyn Gemahl vp dem Meere in dem 
Rindelbedde geſtoruẽ were / doch were dat 
kindt by dem lenende gebleuen Daruͤmme 
jo bath he ſe / dat fe dat Rindeken vptheen | geren 
wolde / alſe wenn Sot er egen were / vnde onde! 
wolde nemandt daruan ſeggen / daruͤmmm 

wolde heft begauen na erem willen / vnde 
geeuen dein Kinde den Namen Tarſia na IN 
berfüluen Stadt. Strangwilio vnde fine! Ts 
Fruwe drogen leydt van wegen ſynes vn, Tm 
ren entfengen ſe dat Rinde willidy | 1 

iken / vnde laueden eme oat(ülue tho hol⸗ 
den in allen ehren. He gaff en vam Golde 
Suͤluer vnde Wande groten Rykedohiß | 
vnde leet by dem Rinde Aigoridem / de got | I KL 
waren olde. Darmede dede Appollonis SSS 
ein geloͤffte / dat he noch ſynen Bardt aff⸗ 
ſcheren / noch de Hare edder be Negel vor / 

chnoden wolde / eer de tydt queme, dit 


ſyne Dochter Manbar were / dat he ſe fv | 


retteeri 


ume h. 
Wo? 


nem Schwager vor ſyne vorlarne Doha 

bringen moͤchte / darmede ginck he wedde 

in ſyn Schip / vnde fohr indackdninckeytt 
Tyriam 


i 
i 
| 


inch in 
tramo 
gef mit 
fahlen 


u / wo 


in dem 


ere dat at 2 | 
Wo Tharſia in de Lere effte Schole 
geſettet wordt / vnde ere Wars fruwe ſtarff⸗ 
vnde wo ſe allererſt in dem Dodtbedde ſede / wol 


ruͤmme 
ptheen 
vnde 
ruͤmme 


e 
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Tyriam / vnde beſettede dat na ſynem wil⸗ 
len vnd nam tho fick vele ſyner deener van 
Tyria / vnde fohr na Antiochien / dar wort 
he entfangen na Koͤninckliken ehren / vnde 
regeerde dat Landt mit gudem frede / dar⸗ 


ů me he van yderman óuerall gelauet wort. 


Dat XXII. Capietel, 


fe were / vnde van wat Geſchlechte. 


Eng v) oen orden wordt Larſia wol vpe 


getagen van Strangwilione / by 
ſpner Dochter Philomancia / de mit 
er Cle 


* 


Eine (chine Hiſtory 


er eines olders was. In dem voͤfften Jas 
wordt fe thor Scholẽ geholden / darinne fe | 
lehrede in den (Suen Künften / dat ſe in 
korter tydt ónerorap alle deyenenn! de 


ein lange tydt vor er geleret hedden, De ſe 
Suerft in dat twoͤlffte Jahr quam / do 
wordt ere Wars fruwe Ligorides beth in 


den oot kranck. Onde do [e ſach / dat eres 


leuendes nicht mehr was / reep fe ere Dody | ©. 


rer Tharſiam / vnde redede (achte vnde 
vortruweder wyſe mit er alſo: Allerleeueſte 


Dochter / ick wil dy ſeggen / de du heeldeſt 
xor Vader vnde Moder / de ſynt ydt nicht, 
Du biſt ock nicht des geſchlechtes Strang 


wilionis / wol du oͤuerſt biſt / dat wil ick dy | 
ſeggen / efft dy wor van yemandt leydt ge⸗ 


ſcheege / dat du dy Darinnen wetheſt tho 


Holden, De Koͤmnck Appollonius ys dyn 
Vader / du biſt gebaren vp der See van der 
Boͤninginnen Cleopatra / des Roͤnings ^K 
Archiſtrati Dochter / de Fuer dyner Ge. 


bordt geſtoruen vs / vnde in einem Sarde 


mit Golde / Suͤluer / vnde Koͤninckliken 
zyrade vp dat Mehr gelaten / wor fe Guerſt 


bengekamen fy / weech ick nicht / Dar 


foͤhrede dy den Vader berber in diff 


Stadt / vnde hefft do befahlen my vnde 2 
Srrangwiltoni/ Inde pen rue DE 
v. : ef“ 


l 
! 
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hefft ein geloͤffte vnde thoſage gedahn 
Wie: | Oat be ſynen Bardt / Maer edder Negel 
fe in nicht beſchnyden wil / beth dat du Man⸗ 
my de bar wer deſt / dat he dy vor fone Fruwen/ 
Doſe erem Vader wedder bringe, Darumme wi 
1 % do icf dy gewarnet hebben / effc dy de / de du 
ech in] Vader vnde Moder noͤmeſt / de je doch 
at eres nicht ſynt / yennige vntruͤwe ertoͤgen: wol⸗ 
Doch, den/ fo gab an dat Marckt / dar findeſtu 
e vnde eine bose Suͤle / de dynẽ Vader thon ehren 
eenefte | ysvpgerichterworden/und ſprick: Ick bin 
‚eeldeft | deß ſene Dochter / deme diffe Sule gejerter 
E nicht, Je / ſo werden de Borger der Stadt alſe 
serait danck bare Luͤde / van wegen der woldadt / 
de ſe van dynem Vader ent fangen hebben 
dy tho huͤlpe kamen in allen noͤden. Do 
bo | ſprack Tharſia: Heddeſtu my daruan 
den nicht geſecht / my weren de dinge alle vore 
ande borgen gebleuen. Balde darna ſtarff Lie 
3| Hordes, Tharſia oͤuerſt leeth fe Iöfrlifen, 
5, Ber Erde beſteden / beweenede vnde bee 
Eklagede fe dat gantze Jahr / vnde wenn fe 
vth edder in de Schole effte Lehre ginck / 
ſo nam fe neene lyfflike Spyſe / fe offerde 
denn vorhen Wen vnde Brodt vp er 
Graff / wuͤnſchede vnd begerede / dat fe ere 
Blaodtfruͤnde finden / vnde ein mahl 
7 an fe kamen möchte, 
Dat 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
: Dat XXIII. Capite. — ` 
Wo Dionyſiades mit erer Dochter 
Philomancia vnde Tarſia / oͤner dat Marckt 
gingen / vnde ere Dochter befpottet wordr / 
Tharſia suerſt gelauet. 


1 


E 


777 


Wh 


H 


einen Dach / dat Dionyſiades mit 

pPhhilomancia vnde Tharſia / duet 

dat Marckt gingen / in vngelykem Zyrade 

vnde gebeerden. Wente Tharſia lüchtedt 

alſe de helle Morgenſterne / der ſchoͤnen 
Veneri wol tho vorgelykende. Ouerſt bb. | 
lomancia wordt vam Volcke We | 
vnde 


At finde fo lange / bech ine vp | 
GN ſtundt fo lange / beth ins vp | 
9 
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vnde ſpreken de Börger int gemeen: wo. 
hebben ſick doch diſſe Eiſche / vnde diſſe 
| Wackere Junckfruwe fo thoſamende ges 
feller. Do Suerft de Moder hoͤrede / dat 
ere Dochter Philomancia geſchulden vnde 
. wordt / vnde Tharſia gelauet / 
reech fe einen wed der willen tho er / vnde 
- dachte ſe tho doͤden / ock daruͤmme dat erer 
Dochter Philomancie / van der Tharſia 
ere zyradt vnde ſchmucken Kleeder wore 
den nalaten werden / vnde ſprack tho erem 
Manne: O allerleenefté Strangwilio / 
vnſe Dochter Philomancia wert van dem 
Volcke vorachtet / daruͤmme / dat Tharſia 
ſo wacker hergeyt / wenn vnſe Dochter fo 
wol gekleedet ginge alſe ſe / fo werde fe ock 
{hon geheeten. So vs nu er Vader Apollo⸗ 
nius 12. Jar vch geweſen / ſcholde be noch 
im leuende fen / he hedde fe (o lange nicht 
vorlaten / ſo ys ere Plegerſche vnde Amme 
ock geſtoruen / dat voy de Tharſiam wol 
doͤden mochten / vnde ere Kleeder vnde 
Blevnoͤder vnſer Dochter geen / vnde 
wenn ſe gedoͤdet were / wolde wy ſe thor 
Erden beſtedigen larhen / euen alſe wenn 
ſe eines natůͤrliken Dodes geſtoruen were. 
Strangwilio gaff ſyn vullbordt dartho. 
Balde darna reep de Fruwe einen van 
VB $ eren 
| 


Eine ſchoͤne History! 


eren Nabers tho fick / Theophilus gehee⸗ 
ten / vnde ſprack tho em; Theophile / du biſt 
arm / effe du my volgen wult / fo wil ick Dy n 
ryck maken / wente ſo du my Tharſiam 


doͤdeſt / ſo wll ick oy kycklick beganen, Do 


ſprack de Haber: Wat befft fe quades ges 


Dahn ? De Fruwe anrwerde: Ere hoffart 
ye vntellick vehl / daruͤmme ſchaltu myn 
Gebodt vullenbringen / wente ſo du DAE 


nicht dohn woldeſt / (o můſteſtu einen vn⸗ 


E van my vormoden ſyn. Theophilus 
prack: Fruwe / wo kan icf dat vollen 
bringen / dat ydt vorſchwegenblyue. Weng 
sot vrhkeme / [o worde ick denn wedder 
gedoͤdet ? Do fprack de Stuvoe: Se hefft 
eine gewanheit an ſick / wenn fe veh od 
Schole fümpt/ dat fe eene Iyfrll£e Spylt 
nm fe gab denn erft in den Tempel 

eptuni/ vp dat Graff Ligoridis / eret 
Pleget ſchen / dar fc chaltu erer war nehmen 
Wente deſuͤluige ordt / ys van den Luͤden 
affgelegen / du kanſt fe alldar ſuͤlueſt wol 
hemelick Odden / vnde beſchwete eren 
Lychan mit einem Steene / vnde werp ol 
in dat Meer. De Naber ginck in de Ae 
cken / mit beſchwerdem Bemoͤthe / vnde 


toͤuede na der Junckfruwen, Allthohandt 


quam Tharſia vth der Schole / alfe ere de 
wanhel 


ͤ—E—ä—ÿ —— — — 
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schen 2 At 
ehe, wanheit was / vnde ginck vp dat Graff 
pus beter Plegerſchen De Naber greep ſe by den 


flang Haren / vnde ſprack: Tharſia / ou muſt 
| ſteruen. Do ſprack fe: O wat hebbe ick dy 
tho leyde gebabn? Theophilus antwer⸗ 
Dede: Dyne wackere geſtaldt / vnde d yne 
koͤſtliken Kleeder bringen dy vmme den 
Halß / wedder my heffſtů dy nicht vorſůn⸗ 
diet. Do ſprack Charfia: G ſo ick denn 

go ſteruen muth / ſo dob diffe Barmher⸗ 
ticheit an my / dat ick erft Gode anropen / 
vnde eme mynen Dodt befehlen moͤge. Do 
ſprack de Naber: Knee nedder / vnde bede 
na alle dynem willen / dat wil ick dy guͤn⸗ 
nen / Wente were ick nicht gedwungen⸗ 
dy cho doͤden / ſo weeth ydt Gove / dat ick 
Hit nicht dede, E 
) Dat XXIII. Capittel. ; 
Wo be Seeroͤuers Tharſiam tore 
loͤſeden / vnde Strangwilio vnde ſyne Fruwe 


meeneden / fe were dodt / beklageden fe vor dem 
Molcke / vnde wo de Boͤrger er lethen 


y geten ein koͤſtlick Graff. 
EEn Ewyle fe ouerſt mit einander tes 
b deden / do foͤhren etlike Seeroͤners 
ſchnelliken tho Lande / diſſe bey⸗ 
den tho fangen. Dat (ach Theophilus/eer 
| Si bat 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


dat he de Junckfruwe doͤdede / vnde floech 

Sarııan, De Rsvers nehmen de Junck⸗ 
fruwe tho fick in dat Sch / vnde foͤhreden 
fe wech. De Naber quam wedder tho ſyner 
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Fruwen / vnde ſprack: Fruwe ick hebbe 
gedahn dyn Gebodt. Ge fprack: Nim hen 
ein Pundt Goldes / vnde twee Suͤluers / 
vnde fy ewichliken fry van allen deenſten. 
Se ginck tho erem Strangwilione / vnde 


ſprack; Vnſe Dochter Tharſia ys gedoͤdet . 


wy moͤthen nu weenen vnde trurich ſyn 
vor dem Volcke / vnde ſchwarte Kleeder 
antheen / vnde ſeggen: Tharſia ſy van 
grother Kranckheit geſtoruen. San 
: wili 


VamKoͤninge Appollonio. 


| wilio folgede erem Raede / vnde ſe dwun⸗ 


aech d , ; 
Ke gen fick / dat fe fick beorónet anleeten / kla⸗ 
reden eden / weeneden vnde ſchryeden mit luder 
ener ſtemme/ vnde fpreten: O wat ein groth 


vnfall ys dat / alle vnſe froͤwde hefft ſick 
gaben dewyle de geſtouen ys / Dar wy 

ykedohm vnde Geluͤcke van entfangen 
hebben. Do de Borger dat in der Stadt 
hoͤreden / wordt ein groth tholoep. Do 
fred Strangwilio : Tharſia / de eine 
Dochter geweſen ys oefjüluiten / de de 
Stadt van Hungers noͤden vorloͤſede / vn⸗ 
de fe my befahlen hefft / de ys yliges dodes 
geſtoruen / vnde hefft vits nicht anders 
nagelaten / alſe weenent vnde klagent. Do 


wart beweget alle dat Volck tho leyde7 


vnde trurende / vnde leethen Appollo⸗ 
nio erem Pader thon ehren / van wegen 


der woldaden / de he en ertoͤget hedde / 


gethen / vnde maten ein koͤſtlick Graff van 
Miſſinck / vnde lethen darup ſchryuen: 
Diſſe Begreffeniſſe hebben lathen gethen⸗ 
de Boͤrger van Tharſia / diſſer Junck⸗ 
fruwen / vmme der woldaden wil⸗ 
len / eres bans Appol⸗ 
onij. 


Os So 


SE 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


Dat XXV. Capietel. 


Wo Tharſia in der Stadt Miltena 


in dat gemeene Fruwenhuß vor⸗ 
oͤfft wert. 


Se 

vn Kalte, 

SE 
KOE 


J Life Suerft deScersuersTharfiam 
Cp genamen bedden in er Schip / vn⸗ 


5 de fick febr vorwunderden / van 
wegen erer ſchoͤnheit / vnde mit velen vn⸗ 


geboͤrliken anfechtingen yegen ſe beweget 
worden / vyll ſe dem Capiteyn deſſuͤluigen 
Schepes tho vothe / vnde vortellede eme 


eren grothen vnfall / vnde bath / he wolde 
er Barmherticheit ertoͤgen / dat er LY 


vngeſchwecket blyuen moͤchte / vnde be⸗ 


dwan 


e? 
tS 


Vam Koͤninge Appollonto. 


dwanck fe mit eren vornuͤfftigen woͤrden / 
dat nemandt manck en was / de nicht ein 


mitlydent mit er hedde / vnde lethen fe vn⸗ 


geſchwecket. Se 50 hreden fe fo lange / beth 
dat ſe quemen tho der mechtigen Stadt 
Miltena / darinnen de grorbe Roninck 
Athanagoras regerede. Dar leep ein groth 
bupen Volckes tho dem Schepe / tho bea 
ſeende / wat vor Roepmans wahre men 
darinnen brachte / ock de Koͤninck fuͤlueſt. 
Do wart dar heruch gefoͤhret Tharſia mit 
andern Schlauen / vnde wordt / gelyck alfe 
deſuͤluen tho kope apenbar vthgebaden. 
Do duerft de Raoͤninck Athanagoras 
Tharſiam (ach / vorwunderde be fick ſeer 
van erer Adeliken geſtaldt vnde gebeerde 
halnen / dardoͤrch be beweger wordt (e tho 
koͤpende / vnde boetb vor fe eine grothe 
Summa Geldes. Dat fad) de Ruffian / 


edder de duerſte Horenwert / vnde Meiſter 


der opentliken Suͤnderinnen / de ock ryck 
vnde mechtich vam ruffende edder Horen 
vp thoholdende geworden was / de dachte / 
wenn dy diſſe Junck fruwe werden mochte / 
o wuͤnneſtu groth Gudt / wente ere (hone. 
heit ys nicht Minſchlick / ſuͤnder fé zs den 
Godinnen tho vorgelykende / vnde boeth 
mehr vor fe / alſe de Koninck gebaden 
Se F iiij hadde. 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


hadde. De Rënn vormehrede ſyne 


Summa / vnde boetb noch hoͤger alſe he. 


De Ruffian boetb ſo lange Suer eme / dat 
de Koͤninck affleech / vnde dachte / he wol ⸗ 


de ane dat de erſte ſyn / de fonen lyffliken 
Lifter an der Junck fruwen vullenbroͤchte / 
vnde were eme euen ſo vehl / alſe wenn he 
fe fülueft gekoͤfft hedde, 

De Ruffian foͤhrede fe henin / in dat 
gemeene Hoerhuß / in eine zyrlike Aamer/ 
darinne hadde he den Godt Priapum / mit 
Golde vnde Eddelſteenen wol gez ret / 
vnde ſprack tho er: Den ſchaltu anropen / 

vnde bidden / dat he dy geluͤcklick vnde bes 
huͤlplick ſy in dynen wercken. Se ſprack: 


Here / ſuͤlckeinen Godt hebbe ick noch nu | 


werle angebedet / Ick meene / du ſyſt ein 


Lapfitener / derſůluen er Godt ys Priapus, 


Do ſprack de Ruffian h du frame Derne / 


ſuͤhſt du nicht / dat du midden manck dem | 


ſuͤluigen geſinde biſt / doͤrch derſuͤluigen ete 
Wercke wil ick ry€er van dy werden. Do 


dat be Junckfruwe hoͤrede / vyll ſe eme tho 


vothe / vnde ſprack tho eme: O Here / fy 
barmhertich myner kuͤſcheit / vnde lath my 
vo nicht beklicket werden / mit dem ſchend⸗ 
liken Nahmen ſuͤlcker Sünde, He ant⸗ 
werde: Weeſtu nicht / dat vegen, ben 

pens 


Vam Koͤninge Appollonio. 


Senger vnde Ruffian / noch Gebedt / noch 
weenent belpet ? 
Dat | Dat X XVI. Capittel. 


vol | . 

ten Wo Tharſia van dem Koͤninge onde 

ye) | Hdermennichiifen vngeſchwecket bleeff / vnde | 

the | fe alle Menner bewegede thor Barmher⸗ H 
tiche it / dat fe weenen muͤſten. ‚| 
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my koͤſtliken Kleederen vnde Benden vnde 
nde ſchryff ein Zedel an de Doͤre: Welder de 
mte erſte ſyn wil tho der Tharſia / de ſchal ge⸗ 
den nen einen ſchilling Goldes / de ander einen 

| | $7» haluen / 


Eine (hone Hiſtory / 
haluen / darna ein yder einen Guͤlden 
Ouerſt de Koͤninck Athanagoras hadde 


beſtellet / dat he de erſte wolde ſyn / vnde 
ginck hemeliken vnde bekappet in de Ra⸗ 


mer Tharſie / vnde lede ſick by ſe. Do 


Tharſia dar ſach / vyll ſe eme vor de voͤthe / 


vnde ſprack tho em: G Here / bewyſe my 


Barmherticheit / dorch den willen des 
éuerften Gades. Du biſt ein Koͤninck / vn⸗ 


de ſchoͤlen alle Doͤgede in dy luͤchten / fo 


bidde ick dy / du willeſt doͤrch de Doͤget dern 


Sterckheit dynen boͤſen luͤſten wedder⸗ 


ſtahn / vnde hore van mynem vnfalle / fo | 


werſtu mit my bedroͤuet werden, Ick bin 
van Roͤnincklikem Geſchlechte / van Va⸗ 
der vnde Moder / ick bin vp der See ge⸗ 


baren / ick wordt in dem elende befahlen | 


einem Strang wilio geheeten / dat he my 
lehren vnde vptheen ſcholde. Defüluige 
wolde my lathen doͤden / do wordt ick ent 
leddiget van der handt des Moͤrders / 
doͤrch de Seeroͤuers / deſuͤluen hebben my 


barna in dyth ſuͤndtlike leuendt vorkoͤfft. 


(5 Roͤninck / lath dy dat erbarmen / denn 
dt yo billick ys / dat dat Koͤnincklike Ge 
ſchlechte van den Koͤningen geehret vnde 
beſchermet werde / vnde help my / dat ick 
morgen als huͤden myne kůſcheit e 
jc mene 


Ne E 
e 


Dam Koͤninge Appollonio. 
moͤge / vp dat dy loff vnde ehre van aller 
Werlt nageredet werde. De Koͤninck 
wordt beweget thor Barmherticheit dar 
eme de Thranen / alſe er / vth den Ogen 
heruth drungen / vnde ſprack tho er: Den 
vnfall hefft my beſchweret / Nim hen de 
twintich Gulden / dat ys mehr alſe vp dy 
geſettet ys / vnde ick bidde dy / du woldeſt 


Jj dyne kuͤſcheit beholder yegen beanberen/ 
ale du fe vor my beholden heffſt. De 


Junck frurve weenede van froͤwden / vnde 
ſede eme danck / darmit ſcheidede de Kos 


| minc? van er, Alſobalde ginck ein ander 
Junck Geſelle tho er in de Kamer⸗ des 
Koninges Athanagore Deener / vnde 


ſprack tho er: De RKoͤninck ys trurich van 
dy wechgegahn / du muſt my wat fruͤnde⸗ 
lik er tho weſen / fo wil ick dy rackliker bee 


gauen / alſe de Koͤninck. De Junckfruwe 


nam dat Goldt / vnde vyll eme vor de 


voͤthe / vnde vortellede eme eren vnfall / 


alſe ſe dem Koͤninge vorhen gedahn hade 
de. Do dat de Juͤngelinck hoͤrede / vor⸗ 


ſchrack he / vndẽ ſprack: O Fruwes Min⸗ 
ſche / ſtah vp / wy ſynt ock Minſchen / vnde 
moͤthen alle dage ſoͤlckes vnfalles vor⸗ 
moden ſyn / darmede ſcheidede he ock wee⸗ 
nende van er. Dat ſach de Koͤninck / vnde 

| ſprack 


Eine ſchoͤne Hiftory! 
ſprack lachende tho deme: Du biſt jun? 
vnde ſtarck / wultu dy nicht ſchemen / dat 


du lachende cho einer Junck fruwen ine 


geyſt / mit er froͤwde tho hebben / vnde 
weenende van er affſcheydeſt / darmit bee 
fpre£en fe fick vnder einander / dat ſe nicht 
ſeggen wolden / wo ydt en gegahn were / 


vnde hadden ein vpmerckent vp de andes | 


ren / de tho er ingingen / vnde ſeegen ſe alle 
weenende berutb gahn. Do yot Auendt 
wordt / foͤrderde de Ruffian dat Geldt 
van er. Se ſprack: Nim hen dat lohn van 
myner Rüfcheit/ de ick mit Thranen vnd 
biddende noch beholden bebbe, | 


Dat XX VII. Capittel. 


Wo de Horenwerth einen Buren 
berrópt/ T harſtam tho ſchendende / de 
ſe doch ock DÉI vnde rein 
à leeth: 


Sas 


> 5 Suerft de Rufferbörede /datfe 
noch eine Junckfruwe were / be^ 

Aſchickede he einen Buren / vp dat 
dohnt affgerichtet / vnde ſprack tho eme: 


Faoͤhre de Derne hen in dyn Gemanck / vn⸗ 


de ſchwecke fe, Alſe be fe nu in ſyne Aamer 
gefoͤhret hadde / (prac? he tho er: Sas) 
à et. 


Vam Koͤninge Appollonio. 
her / efft du noch eine Junckfruw ſyſt? Se 
ſprack ! Ja / ick wil sot ock blyuen / ſo lange 
my Godt byſtandt dohn wil. 
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Do fpraack de Buer / ſo ſegge mei wo 
heffftu denn dyne Nuͤſchelt vor fo vehl 


Mans koͤnen beholden / vnde noch dartho 


ſo vehl Geldes gekreegen. Tharſia ant⸗ 
werdede: Ick hebbe en allen vortellet my» 
nen vnfall / ſo hebben fe mitlydent mir my 
gehadt. Daruͤmme wil ick oy ytzundt bide 
den / du willeſt my ock gnedich vnde barm⸗ 
hertich fen, Do ſprack de Buer: Efft ick 
dat gerne Dede / fo ys doch dyn Meiſter 


alltho vorgifftich vp dat Gude/ wente be 
| befft 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 

hefft dy vmme gewinſtes willen gekoͤfft⸗ 
doch wenn du wuͤſteſt vp andere wege 
Geldt tho vordeenen / fo wolde ick dy bes | 


huͤlplick ſyn. Tharſia antwerdede: Ick 


bin wol geduct im redende / dartho ein 
Meiſterinne vp der Harpen / darmede ick 
des Volckes Herte wol bewegen kan. So 
bin ick ock in den ſoͤuen Künften gelehrt / 
Foͤhre my an dat Marckt / (o wil ick ſeen 

lachen / wat ick kan. De Buer erhoͤrede 
der Junckfruwen Gebedt / vnde foͤhrede 
fe mit dem Seydenſpeele vp dat oͤffent⸗ 
like Marckt / vnde ſe leech ſick Fragen 
voͤrgeuen / de beantwerdede fe (o fubtil / 
dat fick yderman Oarduer vorwunderde. 
Se ſchloech ock (o wol vp der Harpen / 
dat fe mit grothen hupen thohoͤreden 3 

darmede ſe vehl Geldes vordeenede / dat 
fe alles evem Wieifter gaff, Athanagoras 
hadde ein ſuͤnderlick vpſehent vp de 

Junck fruwe / vnde was er tho allen 

ty den behuͤlplick / dat fe 5 
ere Kuͤſcheit bes 
heeldt. 


- He 


€ 


Vam Koͤninge Appollonio. 
Dat xX VIII. Capittel. 
Wo Appollonius in Tharſiam 
quam / dat Be foe Dochter halede / vnde fik 
van herteleyde / nedden int Schtp lede / vnde 


dar nicht wedder heruth kamen 
EED wolde. 


do den tyden / alſe nu veerteyn 
Sap Jahr vorby weren / quam de Ro 
NE ninck Appollonius in de Stadt 

Tharfia / dat be ſyne lene Dochter Chars 
fiam mit fic wech voͤhrede. Do dat 
Strangwilio vnde fime Fruwe horedess/ 
toͤgen fe balde ere ſchwarte Bleeder any 
1 5 : : vnde 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


vnde gingen eme weenende / mit natten 
Ogen vnde falſchen Thranen in de nite, | 
Do ſprack de Koͤninck: O wat beduͤdet 
dat / dat gy weenen in myner thokumpſt? 
Ick bebbe forge / de Thranen ſynt myne/ 


vnde nicht yuwe. Do ſprack de Fruwe: © 


Here / ick much dy ſeggen / dat ick vngerne 
dho / ydt were my leeuer / ydt woͤrde dy 


van einem anderen / alſe my edder mynem 
Manne kundt gedahn. Dyne leeue Doch⸗ 
ter ys haſtigen geſtoruen. Do dat Appol⸗ 
lonius hoͤrede / beuede em ſyn gantze lyff / 
vnde was ſyn herte gantz beſtoruen / dat he 
van grother vorſchreckinge lange nichtes 
ſpreken konde / suerft lange herna / alſe he 


wedder tho fick fülueft quam / ſprack he 


O Fruwe / wo oͤuel heffſtu myn Kindt ge 
waret. Do ſprack fe: Here / ick hebbe ge⸗ 


dahn na mynem vorms gen / vnde alſe fe. | 


geſtoruen ys / hebbe ickt geſecht den Boͤr⸗ 
geren in differ Stadt, dat fe Done Dochter 
geweſen ys / de hebben dy chon ehren ein 
ESftlic Graff van Hind gus lather, 
Do ſprack Appollonius: Ick wil darhen 
gahn / vnde dat beſeen. Alſe he Suerft des 
Graues zͤuerſchrifft laß / do redede he 


gantz toͤrnich / vnde vorfloͤkede fyne Ogen / 


vnde ſprack: O ay harden Ogen / wo Fone 
| : gy 


Vam Koͤninge Appollonio. 

By yuw doch fo vngeweenet holden / de⸗ 
wyle gy leſen den Titel des Graues myner 
Dochter. Darmit ſcheydede he van dar / 

vnde in wedder in fon Schip / vnde 

dachte wed derůmine in ſyn Koͤninckryke 
tho fahrende / do be ouerſt vp dat Mehr 
quam / wordt he mit ſoͤlcker ſchwarmoͤdi⸗ 
¶ cheit bewagen / dat he hendael gief / vnder 

n dar Schip / vnde ſprack tho ſynen Dees 
neren: Alle myne froͤwde hefft fick geen 

diget / bye ſchal myne Wahninge (yn beth 

in den Dode, Thohandt vorhoeff ſick ein 

: Sa Vnwedder / dat de Caplteyn im 

Schepe ſchyr heel vortwyuelt was / nde 

E co den Goode Neptunum / dat be en 

huͤlpe tho einer Haue / wor de men were, 

Alſo warp fe de Windt tho der Stadt Mi⸗ 

leto / dar ſyne Dochter inne was / do laue⸗ 


M 


den ſe Godt / dar ſe tho Lande gekamen 
weren. f , 
| Tat X XIX. Capittel, 
Wo Ather 3goras tho dem Koͤninge 
Appollomo in dat Schip quam / vnde 
wolde en troͤſten in ſynem leyde. 
Le fe oͤuerſt an den Strandt ques 
hren“ do ſeegen (ebat grothe Feſt. 
| Wente men beginck den bogen 
| G Ehren 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


Mehres. Do ginck de Schipper cho Ap⸗ 
pollonio vnde ſprack: O Here / diſſe Stadt 
gs froͤwden vull / men mater Heptunalia 
(dat ys / men hoͤldt de begencheniſſe des 
Feſtes Neptuni) Do antwerdede Roͤninck 
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Appollonius: jek gunne enen voert yn? 
froͤwde wol / o uerſt ick holte illic tru⸗ 
rich (vn / Jodoch dat dorch myns jorge 
myne Deeners nicht tho vele beſchweret 
werden / fo nim hen de twyntich Gulden 
dar mit gy diſſe Feſttydt in froͤwden ock 


So my hemandt tho den froͤwden laden 
e |: x woͤrde / 


) Ehrendach dem Neptuno / dem Gade des 1 


begahn moͤgen / doch mit dem beſcheyde | 


Van Koͤninge Appollonio. 

woͤrde / dat men deme ſyne Schenen hos 
ſchlahe. He nam Geldt / vnde koͤffte dar⸗ 
nor / wat eme tbo ſoͤlcken froͤwden van 
| póoen was. Athanagoras de Roͤninck 
| fad) dat Schip / vnde ſprack tho ſynen 


hg Deeners: So ein koͤſtlick wolbereyds 


Schip hebbe ick thouoͤrn nicht gefeen, Do 
dat de Schiplůde hoͤreden / ſpreken fe: G 
Here Noninck / wy bidden dy / dat du 
herin gahſt / datſuͤlue recht cho beſeende / 
na dynem willen. Athanagoras ginck in 
dat Schip / vnde makede fick mit en fro⸗ 
lick / vnde ſchenckede en ock twyntich 
Gulden / vnde ſprack: Dat gy my nicht 
vmme ſuͤß geladen hebben / ſo Tele gy 
darmede begauet ſyn / doch wolde ick gar 
gerne wethen / welcker manck yuw de 


= rechte Here des Schepes fy, Do ſprack de 


Capiteyn: De Here hefft Lande vnde 
Aude / licht oͤuerſt nedden im Schepe / vn⸗ 
de begehret vp dem Mehre thoſternen / 
daruͤmme dat eme ſyne Dochter vp dem 
Lande geſtoruen vs. Do ſprack Athana⸗ 
totas tho einem ſyner Knechte / Aldalio 
geheeten : Ick ſchencke dy twee Gulden / 
dat du en heeteſt herbauen kamen De ant 
werdede eme: Vor twee Guͤlden koͤnde ick 


myne Schenen nicht wedder heel maken⸗ 
Rn G ij He 


Eine ſchoͤne Difiorg `. 2 
He hefft eine Peene darup geſettet / wol en 
thor froͤwde ladet / dat deme fyne Schenen 
ſchoͤlen thoſchlagen werden. Do ſprack 
Athenagoras: Byth Geſette edge ock 
nicht gematet / ick wil tho eme henaff 
gahn / efft ick en tho freden bringen moͤch ⸗ 
te. He quam tho eme / vnde ſach en an dat | 
he ſoͤlck einen rugen vnfledigen Bardt 
hadde / vnde ſprack tho eme mit gar ſach⸗ 
der ſtemmen: Gegroͤtet ſyſtu. De Here 
Appollonius dachte / sot were ein van 
ſynen Deeners / vnde wolde ſchyr tho thorn 
egen eme bewagen werden / vnde richtede 
yn 5 vp / vnde fad) eine Koͤninck⸗ 
like Perſone wol gesyret / vnde bedwanck 
fanen Thorn. Do ſprack Achenagoras: | 
Here / du ſchalt dy nicht vorwunderen / dat 
ick tho dy gekamen bin. Ick bin ein Foͤrſte 
wait differ Stadt / vnde hebben my dyne | 
Deeners geſecht / du ſyſt in groten ſorgen / 
daruͤmme ick denn ock beſchweret bin / vn⸗ 
de kame tho dy / dy tho troͤſtende / vnde 
bidde dy ock / du woldeſt veh dem duͤſteren 
betutb gahn / ant licht / vnde dy tho Gade 
vorſeen / dat he dyn trurent in froͤwde vor | 
wandelen werde. Appollonius antwerdede 
em: Na mynem vnfalle bin ick nicht wert 
Sennigerley froͤwde tho hebben. yr We 


Bam Koͤninge Appollonio. 
im Schepe wil ick fernen / padden du 
ſyſt wol du bijt / (> dancke ick dener de 
dicheit / vnde gah hen in dem Frede des 


Allmechtigen Gades / du kanſt by my 


MÀ M MÀ 
d 


nichtes mehr vthrichten. Athenagoras 
ginck henup tho ſynen Deeneren / vnde ſede 
en / dat he eren Heren nicht konde tho 

froͤwden bringen. f d 

Dat XXX. Capittel. 

Wo Athenagoras de Koͤninck «pate 
"fiam herroͤpt / vnde er ede lauet / wo fe den 
Ronin rf Apollontum fréficf maten koͤnde. 


Mocschte / vnde € einen van ſynen 
DOE "Gm 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


Deeners / vnde ſprack tho ene: Gha hen 


tho dem Fruwen Weerde / vn de bidde en 
van mynent wegen / dat he my Tharſiam 
ſenden moge / de ys wol beredet / vnde van 
{Sten Woͤrden / velichte wert ſe doͤrch ere 
wyßheit den Koͤninck tho froͤwde bringen / 
vnde bewahren vor oem Dove, Tharſia 
quam in dat Schip / do (prach Athanago⸗ 
ras tho er: Ick bidde dy / du woͤldeſt vth⸗ 
theen alle dyne kunſt tho troͤſten den 
Heren diſſes Schepes / de nedden im duͤ⸗ 
ſteren im Schepe fitt / efft du en bewegen 
moͤchteſt / tho den froͤwden / dat he bech 
t an dat licht / daruoͤr wil ick dy tho 
ohne geuen doͤrtich ſtuͤcke Goldes / vnde 
fo vele Sůluers. De Junck fruwe ginck ge 
troſt vnde frymoͤdigen henaff in dat 
Schip / vnde groͤthede en mit {acheter 
ſtemme / vnde ſprack tho eme: Du ſyſt wol 
du biſt / ſo groͤtet dy eine reine Junckfruwe / 
de ere Rülcheit hefft in groter anfechringe 
beholden, Mit diſſen woͤrden fangede [fe 
an in de Harpen tho ſingende 7 mit gar 
fachter ſtemmen / (o meifterlich/ dat Apr 
pollomus groth vorwunderent daran 
hadde / vnde was er Geſanck vp diſſe 
imeeninge | 2l as 


Kä 
* 


| 
| 
| 
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Vam Koͤninge Appollonio. 
Muyn weſent hebb ick in dem ſehlamm⸗ 


Doch vngſchweckt blyfft myn land vnd ba 


Dat Roͤßken by den Dornen ſteyt⸗ 
Daruan em denn neen ſchand angeyt / 
ꝙdt blyfft fyn rein na ſyner Saat: 
Alſo fleeg ick der Seeln vnflath/ 
Gempdet van den Suͤnden. 
Dem ick ſcholde weſen leeff vnd werth / 
De aller meiſt myns Dods begerd : 
De Fyendt Lëps my vans N yendes ſeh werdt / 
Myn vnfall fit daglicks vormerd⸗ 
Jo mehr vnd mehr fit Gluck vorkehrd / 
Der Kuͤſcheit haet myns Lyues bgehrd. 
Mehr wil ick dy vorkuͤnden. 
Vorkofft wordt ein Boen vtherkarn / 


Ein Gbode gine veh mit grotem Thorn? 


Ick ſchold myn Kuͤſcheit hebbn vorlahrn / 
Godt halp my vth den noͤden. 
So eddel ys nemandt gebarn 


De my vorderff in vnfalls Dorn. 
Nicht anders als wat kuͤſch ys / ick doh hoͤrn⸗ 


Schold men my ock willn doͤden. 
Ick ſtopp myn fim mit wyßheit Spaern⸗ 


Aſo doh ick Here vrherkaern / 


G KM Heffſtu 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 


Heffſtu niche Gluͤck / datſüͤlfft kuͤmpt morgn / 


Dyn leffndt ſchaltu behoͤden. 


Vp Goͤdtlick Gnad feet dyn geding⸗ 


Mit ſyner huͤlp na froͤwden ring. 
Hor wo myn Harp fo fore kling 


Tho froͤwdn ein trurich Hert ick dwing A © 
Don Gemoͤth alfo tho Gode vpſchwing⸗ 


De wert dy wenden dat mißlingen - 
Dyn trurent gar norkehren. 
De Koͤninck Appollomus 


Suͤchtde gantz ſeer / vnd ſprack allſuß: 8 


th dy redet Godt Mercur ius⸗ 


Hecke ck mpus pete gangen 


Ick loßde dy veh kuͤmmerniß / 
Elend fehold dy nicht ſchaden. 


Doeh dat myn leydt vnd grof vnfall 
Myn Fru ys /vnd frówb myn Gſell⸗ 


Vnd ock dyn ſorg vnd klagen. 


Se ſprack: Ick my nicht tho dy felly _ | 
eamm nuͤct noch Gaues vth diſſer Hell 
Broͤcht ick dy gern / daruͤmm ſo wilt / 


My beduͤden twyuelhafftige ſaken. 


He ſprack: Dyn Red gab vth vorſtell | 


Nicht hald dyn Ehr / Kuͤſcheit yo nicht 
| Lath 


an ke AD AD NAS ED IA IUIS 


tan | 


Vam Koͤninge Appollonio. 
Lath fahrn / frag wat dynt froͤwdn entbrickt : 
Denn lath my alliydt ſchwatzen. ; 


Darmede richtede Appollonius ſyn 


Duet vp / vnde leeth de Junckfruwe by 
| fick ſittengahn / vnde fragede / wat fe bebo 
ben wolde / daruͤmme / vp dat ſe yo balde 
wedder wech ginge / vp dat he ruem hedde 


tho trurende 7 Se weren ock beyde van 
grotem Herteleyde in eves Gemoͤthe vore 
ſtocket / dat erer nemandt dachte / dat de 
Vader mit ſyner Dochter redede Darmeds 
fangede de Junck fruwe an tho fragende/ 
vnde ſede alſo: Are 


Ick ſach ein Huß / daruan men fecht/ 
ot [p ſchoͤn zyrlick / wol bekleedt⸗ , 


Ick hore ein Huß wydt ond breidt / 


Mit guden Stein vnd Holdt vppmplahn / 
Sev de Geſt quemn in korter Bahn / 
Floech ydt van my ane ar beydt / 


| Do ftünben de Geſt gar ſtille / 


Gar bald darna in korter tydt ⸗ 

De Geſt ock floͤgn mit ernſt sp 

Einer gar nah / de ander wydt/ 5 

Herr ick van dy bidd antwordt bilot. 

He ſprack; Ick mac dy twyuels guldt / 
S G v Im 


Eine ſchoͤne Hiſtory ` 
Im Waterfloeth dar Fifth inlicht / 
Blyfft vnde geyth na willen. 

Do ſprack Appollonius: My nimpt 
dyne vornufft wunder / dewyle du junck / 
vnd dyn finn Engeliſch ys / wente Minſch⸗ 

like vornufft möchte dyne Kunſt nicht be⸗ 
grypen / darmede bath he fe / dat ſe doch 
SU gahn möchte, Ouerſt (e gaff eme 


vor eine andere eae / in ſoͤlcker Form | 


vnde bath en / defilue veh tho leggende / 
dewyle fe wol vorſtundt / dat de vorige 
Fragen de Fiſche beduͤdeden / welckerer 
Huß oat Water ys / dat hen wech loͤpt / fo 
de Fiſche ſtille ſtahn. 5 

Ein Reß ertagn in einem Wold / 


Starck / ſehoͤn / groth / einſam vnd ock oldt / 


Reeth oth dem Lede mennichfaldtt⸗- 
Mit Deeners ſyner Naturen / ee 
Wowol ft kamen ſchnell vnd bald / 
In mannign gruwſamliken Halt / 


Noch fandt men keiner Spaer geſtaldt / ES 


Herr feag my diffe Figuren 
He ſprack: Wer ick vor leydt niche kranck ` 
Du hoͤrdeſt Sproͤke aller Heeroldt / 
De Segel Bohm dyn Frage ſpalt / 
Mit ſynen Nah baren. tei 


Wenn 


Dem geue ick hald in korter friſt/ 


Vam Köninge Appollonio. 
Wenn de Segelbohm werdt beleydet 


mit den andern Boͤhmen / de in dem She 


pe ſynt / dar dat gantze Holt inn ys / vnde 
fahret ſchnellichliken van dem Wind / 
dorch mannige Fortun Bulgen / vnde leth 
doch neen Spaer ſyner fahrt. Se fragede 
en duerſt in ſoͤlcker Form / wat dat were. 
Ick bin buten glath / vnd binnen such 
So ſtoͤtt men my in mynen Bueck / ; 
Einen ſtaken hart mit grawem Haer / 
Darugn wordt ick gefuͤllet gar / 

De Mende lehren floͤken mick? 
Ind lopen oor vnd binder ſick / 
Hoch vnd ſydt much ick my lencken⸗ 
Beter lege ick op harden Bencken. 


Dio ſprack tho er Appollonius: Du be» 


wegeſt my tho. einem nyen Herteleyde⸗ 
Wente du makeſt my dencken an myner 
Fruwen Vader / de my am erften kennen 


lehrede / doͤrch den Ball / daruan dyne 


frage ys / de buten ledderen / inwendich mit 


Haer gefůllet ys / den men mit den Henden 


hen vnde her / hoch vnde nedder ſchle yt. 


Do fragede ſe auermals: 


Allent dat vp Erden ys / 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
Wat he begehrt na ſyner geſtaldt / | 
Leuendt / Dodt / kleen atotb/ junck/ old? | 
Vnd kan my ſuͤlueſt geen niche. SL 
Appollonius antwerdede: Dat du 
frageſt / dat vs ein Speyel / dat einem 
F deren ſyne geſtaldt gyfft an ſick ſuͤlueſt, 
Soͤlcke fragen vnde vele andere / beant⸗ 
wer dede er Appollonius / vnde hadde ein 
groth vorwunderent an erer vornufft. 
Dat XXXI. Capittel. c 
Wo dem Köninge Appollonio de | |S 
Junckfruwe ſede / wor ſe her were / wolde | Je 
Vader vnde Moder were. ES 
zumo (D óuerftoe Junckfruwe merckebe | 
dar he ein wolgefall an er hedde | 
hapede fe en heruth tho bringende 
an dat Licht / vnde nam en by dem Rocke: - 
vnde toech en vp / vnde ſprack tho em: d 
Here ſtah vp / vnde gab vth dem duͤſteren / 
my tho ehren / Wente yor were vngeboͤr⸗ 
lick / dat ein Man vant fo hoger Runſt vn⸗ 
de vornufft / doͤrch trurent vorgahn ſchol⸗ 

de, Appollonúss wordt tho thorn bewa⸗ 
gen van dem harden theende / dat ſe em by 
dem Rocke dede / vnde ſtoͤdde fe mit einem 
vothe / dat ſe vyll / vnde vorſehrde fick e: 


Dam Koͤninge Appollonio. 


der einen Schenen / dat fe bloͤdde / dar⸗ 


unse beeff fé an tho klagende eren vnfall / 


vnde ſprack: O de du den Hemmel drichſt / 


wo vorleſtu my vnſchuͤldige in ſo vehlem 


dtoͤffſael vnde kuͤmmerniſſe / van anfange 


OI 
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| «den Gebordt / beth vp diſſe ſtunde Och S 
i 


Vader / och myne elende Moder. G Dodt / 
woruͤmme nimſtu my nicht veh diffe 


elende / myne Gebordt ys geweſen vp der 
See / ick bin ein p en des Dodes 


myner Moder / de nin Vader in einem 
Sarck in dat Mehr leeth / vnde mochte er 
nicht ſo vehl Erdryke tho deele werden⸗ 


dar men ſe heſtedet hedde / Jck was mynes 


Vaders 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
Vaders erſte Kindt / vnde do be my in 
Tharſiam gefobret hadde / wordt befah⸗ 
len / dat men my doͤdede / ouerſt ick wordt 
van den Seeroͤuers genamen / vnde in diſſe 
Stadt gefoͤhret / vnde men hefft my vor⸗ 

koͤfft an einem apenbaren Marckede / in 
dat gemeene ſuͤndtlike vnde ſchendrlike 
Leuendt / dennoch fo hebbe ick myn Kaff 
kůſch vnde rein beholden / des ick Godt | 
vehl tho dancken hebbe / vnde ick hebbe 
dy vth truͤwem herten getroͤſtet / ſo heffſtu 
my vngemack tho lohne gegeuen. d 
G Godt / wenneer ſchal ſick enden myn 
vngemack e Berber were my / dat ick 
ſtoͤrue / edder dat ick nuͤwerle gebaten 
were worden. m x Si 
G Geluͤckeradt / ſo du doch alle dinge 
vorkehreſt / woruͤmme wultu my myne 
froͤwde nicht wedder guͤnnen / vnde wor | 
ůmme helpeſtu my nicht vordryuen mn 
grothe trurent / dat ick (o lange in mynem 
Herten hebbe gedragen. 1 
Alſe Appollonius ſoͤlcke dinge bauen 
alle vormodinge börede / voranderde ſick 
mit ſynem Gemoͤthe dat gelathe / vnde 
wuͤſte van grother froͤwde ſchyr nicht / wo 
em tho ſinne was / Jadoch / do be fick bee 
ſann / danckede he Ga ET 
| vnde 


Vam Koͤninge Appollonio. 
vnde ſprack: O Godt / du heffſt eine grote 


iw in ek | 
b» frowde in menen herten gemaket / ſoͤdder 
orde dat ick hebbe wedder gefunden myne 
diſſe Dochter / de ick hebbe vorlahren gehadt ⸗ 


vors vnde men ſe my hefft dodt geſecht by my⸗ 
in nen guden Fruͤnden vnde Guͤnneren / cho 
elite welck eren ick my alles gudes alletydt vore 
Geff | fon hedde im 
sopt | Do dat Gefchrye vnde Weſent fyne. 
ebbe Deeners hoͤrden / leepen fe balde tho em / 
ity vnde mit en Achanagoras / vnde funden 
een dar weenende vor froͤwden / vnds hadde 
nin vmme den Spal ſyne eene Dochter gefa⸗ 
ck tet / vnde he fangede an / vnde ſprack tho 
aten en: Geet / dat ys mene Dochter / vnme 
mwelckerer willen ick ſo lange mit erurende 
inge bin geweſen / vnde des Dodes offt vnde 
ive vaken begebret bebbe / nu ouerft wil ich 
„wedderuͤmme leuen. Dar was nemandr / 
non | Some (se Ogen nicht Cuergingen / edder 
nem weenende würden vor grother frawde de 
` — ſe alldar ſeegen an dem Koͤninge Appollo⸗ 
en io / vnde an (ner leeuen Dochter Tharſia. 
fic In dem ſo worp de Koͤninck fene Bleeder 
nde van ſick / darinn he getruret hadde / vnde 
wo | Spe De mit ſynen rechten Boͤninckliken 
es Bleederen / ſo koͤſtlick / dat fick voerman 
darsouer vorwunder de. Do ſprack yder⸗ 
: man: 


T 


Eine ſchoͤne Hiforyı 


man: G Here wo gar hefft diffe Funds | 


fruwe dyne geſtaldt / vnde ſuͤht dy fo rechte 
gelyck / vnde wenn du yoc nicht wuͤſteſl | 


dat you dyne Dochtee were / fo bewyſet | \ 


doch datſuͤlue yuwer beyder ang icht / dag 
gy einander nicht vorſaken koͤnen. * 

De Dochter vyll erem Vader mit bey | 
den Senden vmme den Half / kuͤſſede en 


vor allem Volcke / vnde fprack : Gelavet | | 
ſy de Suerfte oot / de my de Gnade vor | | 


mynem ende hefft gegeuen / dat ick dy tho 
ſeende bebbe gekregen / vnde ſchal nu 
vor dan meer lenger init dy leven, ; 


: Dat X XXII. Capittel. | 
Wo Athenagoras de Sunckfrume 
A barfiam thor Che begeret / welckes he 
erlanget / vnde wo ſe Hochtydt 
i belden. 


3. leeue Dochter Tharſiam / van alle 
V erem vnfalle. Se fede em / wo ſe de 
vntruͤwe Ruffian gekoͤfft / vnde in dat 
ſuͤndtlike leuendt geſettet hedde / vnde wo | 
(coord) Gades bülpe ere Rüfcheie nicht 
8250 gegeuen / ſuͤnder noch beholden 
[E 


Athe⸗ 


Arna fragede Appollonius fine | 
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Achenagoras was entzuͤndet in erer 
ime Leue / vnde beſorgede ſick / ſe woͤrde einem 
Tus anderen tho deele werden / vyll derhaluen 
Appollonio vor fyne votbe / vnde ſprack? 

Ick beſchwere dy by dem leuendigen Ga⸗ 

Y de / de dy wedder defettet hefft / tho einem 
fine | Vader dyner Dochter / dar du dyne Doch 
alle | ger neenem andern woldeſt genen alfeny/ 
ſede denn ick ein Foͤrſt bin differ ſegenwerdigen 
dat Stadt / vnde jo vs fe ock dorch mynebülpe 
wo elne reine kuͤſche Junck fruwe gebleuen 
iche | onde alſe ick vorbape / moͤchteſtu fof vor 
den lende geſtorven ſyn / wenn je wor in dat 
` | finibelife Leuendt se were, 


Eine ſchoͤne Hiſtory / | 

Na dem nu de Dochter dem Vader 
allen handel vortellet hadde / fede be Roͤ⸗ 
nick Appollonius dem Noͤninge Athena⸗ 
goras fyne Dochter tho / vnde ſprack: Du | 
Beat vehl gedahn van myer Dochter | 
wetten/ daruͤmme ick ſe dy nicht vorſeggen 
wil tho einem Ehegemahl / vnde begehre 
ock / dat fe dyn Gemahl fy / Jodoch vor 
allen dingen wil ick dy bidden / dat du my 
Över den Ruffian wilt dat Recht gahn 
lathen. Alſo balde ginck Athen agoras in 
de Stadt / vnde reep de Richters / vnde 
ſprack tho en. De Asnind Appollonius 
hefft gefunden fyne Dochter in differ vnſer 
Stadt / de dar ſchendtlick van dem Ruf⸗ 
lan tho Sünden vnde tho ſchanden genos 
diget ys worden. Doch [o hefft fe eme mit 
der bülpe des Allmechtigen Gades wed⸗ 
Derftande gedahn. Daruͤmme gy dem 
Roͤninge dat Recht willet folgen lathen / 
vp dat nicht diſſe Stadt in eine groͤtere 
ſorge moͤchte gebracht werden. Thohandt 
deep vth der Stadt eine grothe menge dee 
Volckes / de den Koͤninck Appollonium 
ſeen wolden / vnde (prac? ydermennichlick 
tho em: O Here / wat du begereſt / dat (hal 
(sn. De Ruffian wordt gefangen) vnde 
vor dat Recht geſtellt / vnde na x | 
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Dam Koͤninge Appollomo. 
vnde antwerdt / wordt em einhellich Ors 
del geſpraken / dat men den Ruffian lee 
vendich vorbernen / vnde der Junckfruwen 
all fene: Rykedohm noch dartho geuen 
(olde. 

So reep de Tharſia den Buren / deme 
ſe befahlen was worden / van dem vor⸗ 
twyuelden Boͤſewichte dem Ruffian / oat 
befülbe ſe ſchwecken / vnde van erer kuͤſch⸗ 
heit in ſchande bringen ſcholde / dat he 
doch nicht dohn konde / van wegen eres 
flytigen biddens / dat fe an en dede vmme 
der Kuͤſchheit willen / dat fe doch deſuͤl⸗ 
pige beholden möchte / wo fe denn ock de⸗ 
filuige beheeldt / wo bauen gemeldet vs 
worden. Do ſprack ſe tho em: Du heßfſt 
trfiwelick mne bede erhoͤret / dat ick eine 
Junek fruro bin gebleuen / darůmme ſo wil 
ick dy ytzundt begauen / vnde mim hen van 
my de twe hundert ſtuͤcke Goldes / vnde 
gaff em ock darentbauen Fryheit. De 
Koͤninck Appollonius jp tho dem 
Volcke: Ick ſegge yur allen groten danck / 
van wegen der guͤdicheit / de gy my vnde 
myner Dochter Tharſia ertoͤget hebben / 
darům̃e fo wil ick eum ytzundt begauẽ / mit 
einem ſchlichten geſchencke / vnd willet dat 
tho dancke annehmen / vnde gaff en voͤff⸗ 
8 $ ij tich 


Ene ſthane Hiſtory / =; | 


wich Pundt Goldes / bat fe in groten ehren 
vn da tho hogem dancke annehmen. Vnde 
fe leetber em fetten eine ſteenen Suͤle mide 
den in der Stadt / vnde daran ſchryuen: 
Wiſſe Suͤle ys geſettet dem framen deren 
vnde Roͤninge Appollonio / vnde ſyner 
ſchoͤnen Dochter Tharſia / cho einer ewigen 
gedechteniſſe eres leuendes. Thohandt 
gaff de Koͤninck Appollonius fyne ſchoͤne 
vnde frame Dochter Tharſta dem Koͤnin⸗ 
ge Athenagora tho einem eheliken Ge⸗ 


mahl vnde Fruwen / vnde hadden eine 


ſchoͤne vnde luſtige Hochtydt / dat veble 


Koͤninge vnde Foͤrſten / Grafen / Fryhe⸗ 


ren / Ridder vnde Knechte / vnde vele 
süchtige Junck fruwens / der Roͤninginnen 
tho ehren vnde fröwden vp de Hochtydt 


gingen. Ock hadde de gantze Gemeene 
eine ſuͤnderlike grothe vnde lanckwirige 


froͤwde / vnde wol dar quam 
hadde ein grothe lu 
daranne. 
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Vam Koͤninge Appollonio. 
Dat X XXIII. Capittel. 
Wo de Koͤninck Appollonius mit 
ſyner Dochter / vnde de Koͤninck Athena⸗ 


goras / de ſyne Dochter hadde mit einander 
hen na Epheſo qu men onde (pn Ge⸗ 


mahl wedder fanbt. 


EN Arna in korten dagen leet Appol⸗ 
t5) lontus fyne Schepe tboricbcen/ 


tz : 
act he mit ſyner Dochter vnde 


Dochtermanne in Charfiam foͤhre / fid 


tho wrekende an dem Strangwillone vn⸗ 

de ſyner Fruwen / de ſyne Dochter hadde 

doͤden lathen willen. Alſe be öuerſt des 
% iij Nach 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
Hachtes vp ſynem Bedde lach / quam em 
ein gar ſchwar Drom vor / dat he doch 
danck bar were / van wegen der Guͤdicheit / 
de em Gove ertöget hedde / dat bete | 
Dochter hadde wedder gefunden / vnde p. 
wo be in den Tempel ſcholde fahren tho 
Epheſo / vnde tho laue der Goͤdinnen 
Diaͤng / vor der ock nedder kneen / vnde alle 
‚Sonnen vnfall van ſyner Kindtheit beth vp d 
diſſe tydt / mit luder ſtemmen vortellen / 
darna ſcholde he ſick denn van wegen ſyner 
Dochter wreken, So balde alſe he vpwa⸗ 
kede / reep he ſyne Dochter vnde Dochter⸗ 
man vnde woͤrdens mit einander eins / dat 
ſe hen na Epheſd vahren wolden. Alſe fe 
nu darhen quemen / frageden ſe alſo balde 
na dem Tempel Diane / vnde begerden 
van den Kloſter Fruwens / dat en dat Als 
tar der Goͤdinnen geoͤpenet woͤrde / dat fe 
er Offer darup bringen mochten. Do 
Suerft Cleopatra hoͤrede / dat ein Domp 
Roͤninck darhen kamen wolde / coed) fe 
ere zyrliken Kleeder an / vnde ginck vth 
mit den andern Geiſtliken Fruwens / den 
Roͤninck tho ſeende im Tempel / vnde was 
er thom ringeſten ſoͤlckes nicht in gedane 
cken / dat er Man Appollonius mit erer 
dochter kamen r "e | 
ean | 


oS mua 


cwn 


% ne K Cem OL ROS IX NS 


' 
} 


Bam Köninge Appollonio. 


ſe an / vnde vorwunderde ſick febr erer 


ſchoͤnheit haluen / vnde bewyfede er fe 
Pen Ehre / alſe wenn fe de Gs dinne 


íana folueft were geweſen / doch had da 


he neene gedancken / dat ſe ſyne Fruwe ſyn 


ſcholde / Wente he nicht anders wüfte/ 


alſe bat ſe dodt were, Darmit ginck he vor 


dat Altar Diane / vnde kneede nedder / vn 
de ſprack mit luder ſtemmen alſo: Jeck 


Appollonius / ein gebarne Noͤninck van 


Tri / do ick was gelehrt worden in den 
Kuͤnften / dar ick vehl Fragen vorantwer⸗ 
den mochte / quam ick tho dem bd fen vnde 
ſchnoͤden Koͤninge Antiocho / vnde beant⸗ 
werdede em (vite Frage / darüͤmme he my 
fine Dochter tho einer Fruwen ſcholde ge» 
geuen hebben / duerft doͤrch fyne bófbeie 
bebeelt he vor ſick defüluige / vnde dreeff 
mit er vnlydtlike ſchande / vnde ſochte my 
in mennigen wegen tho doͤden / daruͤmme 
ick flůchtich wordt / vnde vorloß vp der 
See alle myn Gudt vnde Deeners / vnde 
ſchwoͤmmede naket heruth vp einer Zus 
ken / vnde quam elendichliken tho dem 
Réninge Archiſtrates / de entfangede my 
1 mit ſoͤlcker doͤget / dat he my ſyne 
Dochter gaff tho einer Fruwen / de my 


eine Dochter telede vp dem Mehre⸗ er 


$ iiij (tat 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
ſtarff ſe my an der Gebordt / do leeth iel 
eren doden L «am in ein Gard: mit Gob 


de vnde Suͤluer vp de See / efft. je cho 
Lande queme / dat fe darmede ehrliek thor | 


Erden beſtediget woͤrde Vnde diſſe myne 


Dochter hadde ick befable vp tho theen 


den aller geſchickedeſten vnde beroͤhme⸗ 


deſten Lůden / beth dat ſe tho eren Jahren : 


queme. Darna in dem veerteynden Jare 
alſe ick wedderůmme quam in Tharſiam / 


vnde wolde myne Dochter ſoͤken / ſpreeken 
ſe tho my: Se were geſtornen / dat loͤuede 
ick / vnde ſettede my daruͤmme voͤr / in tru⸗ 
rende vnde leydt / myne tyot alſo ſtedes 
tho vordryuen / vnde wech tho ftersende, | 


In deme ys my myne leeue Dochter / ahne 
yennige hoͤpeninge edder vormodinge⸗ 
wedder gegeuen worden. 


Dat XXXIIII. Capittel. 


Wo Cleopatra eren Man Appollo⸗ 


nium kennede. 
à Aſe he nu alſo redede / konde fid 
i Cleopatra nicht lenger entholden / 


fe gc tho den Aneen dem Ap ⸗ 


pollonio / vnde vmmefenck en gang be 
gerliken mit eren armen / vnde wa en 
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pollon 


kennede he ſe / dat ſe ſyne ; 
er vmme den halß / vnd weenede bit 
EE GK van 


Eine ſchoͤne Hiſtorcn ` 
van froͤwden / vnde ſprack: Geſegent fy de 
 $uerfte Gode / de my myne Dochter vnde 
Fruwe wedder gegeuen hefft. Do ſprack 
fe: Wor ys deſuͤluige myne Dochter? he | 
antwerdede / vnde wyſede vp Tharſiam I" 
vnde ſprack: de yſſet. De kuͤſſede fe leeff⸗ 
lick na Moͤderliker truͤwe / vnde woͤrden 
beyde innerlich er froͤwet mit grotem jube⸗ 
leren aller menge des Volckes / dat de Ada 
ninginne eren Man wedder funden hedde, 


Dat X XXV. Capittel. 


Wo Appollomus wedder na An 
tiochiam / vnde vor dan na Tharſiam 
: fohr / mit fynem Gemahle. 


Ppollonius nam mit ſick ſyne 
À Fruwen / vnde de anderen ſynes 
Volckes / vnde vobr guer dat gros 
the / wyde Mehr na Antiochiam / vnde bes 
ſatt alldar dat Roͤninckryke / dat eme vor⸗ 
wahret was / Darna vohr he in Tyriam / 
vnde makede ſyner Dochterman darſuͤl⸗ 
neft tho einem geweldigen eren deſſuͤluen 
Roͤninckrykes. Van dar vohr he in Chats 
ſiam / vnde leeth dar fangen Strangwi⸗ 
lionem vnde (yn Gemahl / vnde Teech ſe 
bringen 
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bringen vor de Boͤrgerſchop der Stadt⸗ 
vnde ſprack tho en: Gy Borger van 
Tharſia / nu ſegget / efft ick yuͤwerle einem 
| leydr gedahn bebbe? Se ſpreeken alle mit 
Inder ſtemmen: Du biſt icol edige here ⸗ 
ws ſynt alle bereydt vor dy tho ſteruende / 
wy hebben ock diffe. Sůle gefertet tho 
einem teeken edder gedechtniſſe daruͤmme 
dat du vns van dem Dode vorloͤſet heffſt. 
Do ſprack Appollonius: So klage ick yuw⸗ 
dat my diſſe Strangwilio und [vite Fruwe 
myne Dochter / de ick en befahlen / nicht 
wedder hefft willen geuen. Do ſprack de 
Fruwe: O Here / du heffſt yo ſůlueſt er 
~~ Graff 


Eine (hone Hiſtory / 
Graff geſeen / vnde de Guerſchrifft ge⸗ 
leſen. Appollonius ancwerdede: De mee⸗ 
ninge der Boͤrger / de dat Graff hebben 


lathen maken / xs gudt/oͤuerſt dyne wereke d. 


font boͤſe geweſen. Darmede reep be bet 


Tharſiam ſyne Dochter / de ginck beruót/ | yı 


vnde ſprack mit ſachter ſtemme: Tharſia / 
de van den Doden vpgeſtanden ys / ſecht | o 
yuw allen eren Groth. De Boͤrger hadden 
ein groth vorwunderent vnde froͤwde van 
erer yegenwardicheit. Tharſia leeth her 


ropen / Theophilum den Buren / de ſe : 


ſcholde gedoͤdet hebben / vnde ſprack tho 


em: Darůmme / der yle dat yor dy vorge | [as 


nen wert / wat du heffſt dohn willen / ſo 
ſegge de warheit: Wol hefft dy beſoldet / 
dat du my doͤden ſcholdeſt. Do antwerdede 
Theophilus: Dat P edahn Dionyſia⸗ 
hob | 


des myne Fruwe. andt neemen de 
Borger van der Stadt Strangwilionem 
fampt ſyner Fruwen / vnde föhreden fe vth 
vor de Stadt / vnde ſteenigeden fe. Theo⸗ 


philum wolde Tharſia nicht doͤden latem] zn 


daruͤmme dat be er tydt hadde gegeuen 

tho beden / dardoͤrch ſe entleddiget wordt. 

Appollonins begauede de Stadt / vnde 

fobr mit grothen froͤwden mit ſynem Ger |: 

mahle vnde Dochter na Peittapolim / de r 
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BamKöningeAppollonio. 


dem Archiſtrates Fnem Schwager / van 
welckes thokumpft de Koͤninck vnde dat 
gantze Landt erfrowet wordt. Nicht lange 
darna ſtarff de Adin! Archiſtrates / 
vnde beſatt darna Appollonius dat Ads 


a: Dat XXXVL Capittel. 
Wo Appollomus den Fiſcher Cle⸗ 
mitm begauede / de eme den Rock mitgedee⸗ 
let hadde / do he Schipbroͤte hadde 


p einen Dach / reedt de Roninck 
b Appollonius ſpatzeren by dem 
S Mehre / vnde ſach den Fiſcher / de 
en haluen Rock mitgedeelet pone 

vnde 


A 


Barmherticheit na mynem Schipbroͤke 


Eine ſchoͤne Hiſtory / 
vnde ſprack tho ſynen Deeneren: Nehmet 
hen diſſen Man / vnde foͤhret en vor vns 
in vnſen Saal. De Fiſcher erſchrack / ſtundt 
vnde ſach fe alle an / wuſte Overft doch 
neene orſake / woruͤmme men en in den 
Koͤninckliken Saal foͤhren ſcholde / vnde 
beſorgede / men wolde en fangen nehmen / 
edder doͤden latben, Vnde alſe men en in 


den Saal vor den Koͤninck Appollonium 


brachte / ſprack Appollonius: Allerleeue⸗ 
ſten Heren vnde Fruͤnde / Seet an diſſen 
Man / dat ys myn Werth / de my de erſte 


gedahn vnde ertoͤget hefft / daruͤmme 
ſchoͤle gy en begauen / mit hundert Pundt 
Goldes / vnde vor mynen Hoff deener hole 
den / dewyle he leuet. 

Clemitum den Borger van Tyria / de 
en gewarnet hadde vor dem Asniige 
Antiocho / begauede he mit einer Graff⸗ 


(hop. _, 
Na dem allen telede em ſyn Gemahl 
Cleopatra einen Sohn / dem he dat Hos 
ninckryke pentapolim inne gaff / vnde bes 
beelt vor em ock dat Koͤninckryke An⸗ 
tiochia dartho. | 


Darna leuede be mit ſynem Gemahl 


weer vnde ſoͤuentich Jahr in W | 
vnde 


Vam Koͤninge Appollonio. 


‚mes vnde in wolfahrt / vnde leeth (yn lenende 
uns beſchryuen in twee grothe Boͤker / vnde 
unde Hede dat eine in den Tempel tho f&pbefo/ 
doch dat ander beheeldt be in ſyner Liber ye / 
den vnde endede ſyn Leuendt balde 
darna in einer korten 
tydt. 


Ende diſſer Hiſtorien. 


